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Die einen springen morgens 
früh aus den Federn und sind 
fit wie ein Turnschuh. Die an-
deren laufen abends zu Hoch-
form auf, können sich bis 
Mitternacht und darüber pro-
duktiv betätigen, kommen 
morgens aber nur mit größ-
ter Mühe in die Gänge. Seit 
Jahren unterscheiden Schlaf-
forscher zwischen diesen bei-
den Menschentypen, die der 
Anschaulichkeit halber oft als 
„Lerchen“ und „Eulen“ be-
zeichnet werden.

Doch zeigt die moderne Schlaf-
forschung, dass die beiden Vo-
gelvergleiche der Komplexität 
des Themas überhaupt nicht ge-
recht werden. Mindestens zwei 
weitere Versionen meinen Schlaf-
forscher bei Experimenten mit 
freiwilligen Versuchspersonen 
entdeckt zu haben. Demnach 
gibt es Menschen, die morgens 
wie abends frisch und vergnügt 
sind und solche, die zu beiden Ta-
geszeiten mit Müdigkeit und we-

nig Energie zu kämpfen haben. 
Die Forscher behaupten, die Fra-
ge, wie man tagsüber funktio-
niert, hänge bei diesen Typen we-
der vom Schlafrhythmus noch 
von der Qualität und Dauer des 
Schlafes ab. Die Fähigkeit zum 
taufrischen Fit sein scheint eine 
individuelle Eigenschaft zu sein. 
Warum erzähle ich Ihnen diese 
Details zum Lebensrhythmus? 
Niedersachsens Kultusministeri-
um überlässt es neuerdings den 
Schulen, selbst darüber zu befin-
den, wann sie morgens mit dem 
Unterricht beginnen wollen. Eini-
ge Spielregeln sind in Hannover 
vorgegeben: Früher als 7.30 Uhr 
soll der Start nicht erfolgen. Dafür 
gibt es nach hinten keine Grenze. 
Schlafforscher fordern seit Jah-
ren, den Schulbeginn nach hinten 
zu verschieben, um den Jugend-
lichen mehr Schlaf zu gönnen. 
Nicht immer haben sich müde 
Teens die Auswirkungen der Ab-
geschlagenheit in der Disco oder 
nächtelangen Computer-Sitzun-
gen „verdient“: Es komme auf 

den Schlafrhythmus an, und der 
sei bei  Jugendlichen anders als 
bei Kindern oder Erwachsenen: 
Teens schlafen später aber länger, 
heißt es zumindest in der Theorie. 
Der Schulalltag zwinge den Nach-
wuchs, aufzustehen, wenn sich 
ihre innere Uhr erst Mitternacht 
nähere. Die Folge wird ausführlich 
beschrieben: Dauerjetlage, feh-
lende Konzentration, schlechte 
Noten. Die Zeitumstellung sei ein 
gutes Beispiel etliche Bundeslän-
der stellen mittlerweile den Schu-
len frei, über den Schulbeginn zu 
entscheiden. In NRW soll der Ver-
such unternommen werde, über 
ein Gleitzeit-Modell allen Wün-
schen gerecht werden zu können. 
Dieser Versuch sollte auch in Ber-
lin Veränderungen bringen. Die 
deutliche Mehrheit der Schulen 
entschied sich für die Beibehal-
tung der alten Lösung: Damit ge-
winnt der Tagesabschnitt „Frei-
zeit“ deutlich gegen die „innere 
Uhr“. Kommen Sie im Sommer 
gut aus den Federn, wünscht Ihr 
Team von halloSoest.
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Es ist uns eine große Freude und Ehre, an der  
Errichtung vom Hospiz Soest beteiligt gewesen zu sein!

IHR Planungsbüro für die technische Gebäudeausrüstung
Wintrop 2 · 59823 Arnsberg · 02931 93 998 - 0 · www.pghilse.de · info@pghilse.de

„Aber dann springt der Westfale“
Christliches Hospiz in Soest nach 30-jähriger Planungs- und Ideenphase 
eröffnet:  „Außerordentliches Werk“

Soest. „Die Arbeit, die hier 
künf tig ge leistet werden 
muss, ist viel schwieriger, als 
der bisherige Einsatz der Bau-
leute“, zollte Projekt-Koordi-
nator Roland Winter allen Mit-

arbeitern und den Initiatoren 
des Soester Hospizes Respekt 
und Anerkennung. Zur Eröff-
nungsfeier konnten Leiterin 
Angelika Köster, Sigrid Küb-
ler-Molitor und Udo Schö-

bulanten Angeboten im Kreis 
Soest auch eine stationäre Ein-
richtung als Komplettierung an-
zugliedern, umgesetzt werden 
konnte. Die Bedeutung, auch im 
Kreis Soest den Menschen bei-
zustehen, denen nur noch we-
nige Lebenstage vergönnt sind, 
sei herausragend, wurde die 

Das Hospiz für den Kreis Soest hat den Betrieb aufgenommen, zunächst werden fünf Gäste in den neuen Räumen betreut. Foto: Johanniter/ Maren Kuiter

der-Hörster von der Evange-
lischen Perthes-Stiftung und 
dem Johanniter-Sozialwerk 
viele Weggefährten, Unter-
stützer und Spender der neu-
en Einrichtung begrüßen.

20 Jahre hat es gedauert, bis 
die Idee, den bestehenden am-

Elektro Löhr
Thomas Löhr
Stiftsstraße 4
33142 Büren-Steinhausen

Tel.: 02951 3374 Fax: 02951 7535 
Email: elektro.loehr@t-online.de

Wir gratulieren herzlich zur  
Neueröffnung
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Das „schönste Hospiz steht in Soest“ sind sich die offiziellen Gäste einig. 
Unter ihnen freuen sich Udo Schröder-Hörster, Einrichtungsleiterin An-
gelika Köster, Pfarrer Dietrich Woesthoff, Sigrid Kübler-Molitor, Pfarrer 
Uwe van Raay, Kirsten Hols (Landesvorstand NRW der Johanniter), Will-
fried Koopmann (Perthes-Werk), Pfarrer Rüdiger Schuch (Vorstandsvor-
sitzender Perthes-Werk). (v.r.) Fotos: Reinhold Häken

Idee gelobt, mit der Pfarrer Diet-
rich Woesthoff aus Neuengese-
ke vor 30 Jahren als junger Mann 
nach einem England-Besuch in 
die Heimat zurückkam. Aus ei-
ner Idee wurde die Hospizbewe-
gung und schließlich der Zusam-
menschluss vieler Initiatoren im 
kirchlichen und kommunalen 
Bereich, viele Ärzte und Ge-

Fensterbau
...bauwerkstatt jürgen hagenhoff

gealan fensterbau
zimmerei
dachdeckerei
email:jhagenhoff@aol.com 
www.bauwerkstatt-hagenhoff.de

 tel.:  05250-8945
 fax.:  05250-933738
 mobil.:  0172-9828841

jakobstraße 20 
33129 delbrück

schäftsleute unterstützten das 
Projekt. Aber auch Vereine und 
Institutionen, Unternehmen und 
Privatleute spendeten für das 2, 
9 Millionen Euro teure Baupro-
jekt im Soester Norden: Auch 
wenn die Johanniter gestern ei-
nen stattlichen Scheck in Höhe 
von 30.000 Euro überreichten, 
eine stattliche Kollekte des >>> 
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SPENDEN WILLKOMMEN !

Weitere Spenden sind gern

willkommen. 

Das Spenden-Konto der

Christliches Hospiz Soest gGmbH:

Bank für Kirche und Diakonie

(KD-Bank):

IBAN: DE19 3506 0190 0006 0060 00

BIC: GENODED1DKD

>>> Gottesdienstes vermeldet 
werden konnte und viele Spen-
denprojekte in den vergange-
nen Wochen Hilfe brachten, fehlt 
immer noch eine halbe Million 
Euro, um die Baukosten zu be-
gleichen. 

Viele Unterstützer
Die erste Million wurde durch 
die Zusage der Stiftung Wohl-
fahrtspflege (700.000 Euro) und 
der Deutschen Fernsehlotterie 
erreicht. 1,2 Millionen Euro sind 

Das Hospiz für den Kreis Soest hat den Betrieb aufgenommen. 

durch viele Einzelspenden zu-
sammengekommen, allein für 
200.000 Euro steht die Hospiz-
bewegung gerade: „Wir werden 
auch den Betrieb nach Kräften 
weiter unterstützen“, verspra-
chen Dr. Hans-Joachim Schmal-
lenbach und Pfarrer Uwe van 
Raay. Deutlich gemacht wurde 
aber auch zur Eröffnung, dass 
auch der Betrieb der Einrichtung 
jährlich nur mit Hilfe von etwa 
300.00 Euro möglich ist, die al-
lein durch Spenden zusammen-

getragen werden müssen.

Das letzte Zuhause
Das stationäre Hospiz steht künf-
tig erwachsenen Menschen al-
ler Religionen, Konfessionen, 
Nationalitäten und sexuellen 
oder weltanschaulichen Orien-
tierungen offen. Wichtigstes 
Aufnahmekriterium ist eine Er-
krankung, die voraussichtlich in 
absehbarer Zeit zum Tod füh-
ren wird und aus medizinischer 
Sicht keine Aussicht auf Heilung 
besteht. Das Hospiz ergänzt und 
vervollständigt die ambulanten 

Versorgungsstrukturen im Kreis 
Soest. Ist eine adäquate Versor-
gung zu Hause nicht mehr mög-
lich – z.B., weil die familiären 
Strukturen eine umfassende Be-
treuung nicht zulassen oder die 
Belastung für pflegende Ange-
hörige zu groß wird – ist das stati-
onäre Hospiz das letzte Zuhause. 

„Glückliche Lösung“
Die Zusammenarbeit von Per-
thes und Johannitern sei eine 
glückliche Lösung, befand Al-
bert Simons von Bockum-Dolf-
fs als örtlicher Johanniter-Ver-
treter. Gottvertrauen, aber auch 
Beharrlichkeit hätten den Aus-
schlag gegeben: „Es braucht ei-
nen langen Anlauf, aber am Ende 
springt der Westfale“, dankte er 
für ein „außerordentliches Werk. 
Für das hätten sich viele Men-
schen auf den Weg gemacht“, 
erinnerte Soest Bürgermeister 
Dr. Eckhard Ruthemeyer, der im 
Namen aller Bürgermeister des 
Kreises gratulierte, ein Traum sei 
in Erfüllung gegangen.
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Warme Tage machen Lust da-
rauf, die freie Zeit wieder im 
eigenen Garten zu verbrin-
gen. Schnell kommen jedoch 
die Folgeschäden des vergan-
genen Winters ans Licht: So 
mancher Terrassenbelag hat 
die kalte Jahreszeit nicht un-
beschadet überstanden. Man-
cher Hausbesitzer schreckt 
jedoch vor der notwendigen 
Sanierung zurück, da er ta-
gelange Arbeiten, Lärm und 
Bauschmutz fürchtet. Dabei 
gibt es schnelle Sanierungs-
lösungen.

Bei der Gestaltung und der Aus-
wahl von Farbe, Form und De-
sign hat der Hausherr alle Frei-
heiten. 

Mit Pflasterklinker Wege und 
Plätze gestalten
Wer es rustikal und doch mo-
dern mag, der kann bei der Ge-
staltung vom eigenen Garten 
auf Pflasterklinker zurückgrei-
fen. Die typischerweise kleinfor-
matigen rechteckigen, ziegelro-
ten Klinker haben in den letzten 
Jahren eine Wandlung vollzo-
gen. Der Vorteil von Pflasterklin-

Start der Gartensaison
Tipps für Ihr Wohnzimmer im Freien

Foto: djd/Klaiber-Sonnen-und-Wetterschutztechnik

kern ist, dass diese farbecht, wi-
derstandsfähig und pflegeleicht 
sind. 

Der Schwimmteich als  
Ökosystem
Wer seinen Garten liebt, legt 
heutzutage auch Wert auf ökolo-
gische Aspekte. Schwimmteiche 
machen es möglich,  durch 
das Element Wasser den Gar-
ten auf natürliche Weise ein-
zubinden und zu mehr Biodi-
versität beizutragen - selbst in 
dicht bebauten Wohngebieten. 
Schwimmende Teile wie Blätter 

werden von sogenannten Skim-
mern abgesaugt, die Teichbe-
pflanzung absorbiert Nährstoffe 
und nutzt diese für ihr weiteres 
Wachstum. Das Zooplankton fil-
triert das Wasser durch dessen  
Körper. 

Der Biofilm auf den Oberflächen 
der Unterwasserpflanzen und 
im Filtersubstrat bringt die ge-
wünschte Klar-Wasser-Quali-
tät ähnlich von Bergseen. Der 
Schwimmteich bildet damit 
ein in sich geschlossenes und 
funktionierendes ökologisches 
Gleichgewicht und ist gleichzei-
tig ein Blickfang. Gartenbesitzer, 
die sich so einen Teich zulegen 
möchten, sollten zur Planung 
und Ausführung fachkundige 
Schwimmteich-Bauer hinzuzie-
hen. (dzi/djd/akz-o)

Das Schönste,
was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken.

Jeder Abschied ist einzigartig
Individuelle Hilfe im Trauerfall

– Anzeige –
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Vorausdenken lohnt sich. Das 
gilt besonders beim Bau des 
eigenen Wunschhauses. Wer 
barrierefrei baut, kann sich im 
Alter umständliche und teure 
Umbauten sparen. Von einem 
guten Hauskonzept profitiert 
man in allen Lebensphasen. 

Schließlich ist es auch für junge 
Familien praktisch, wenn zum 
Beispiel die Türen breiter sind, 
Stolperfallen vermieden werden 
oder die Haustechnik per Fern-
bedienung steuerbar ist. Barri-
erefreies Bauen ist in den un-
terschiedlichsten Hausvarianten 
möglich.

Mobile Schiebewände brin-
gen Flexibilität
Sinnvoll ist es, wenn sich der 
Grundriss der Räume durch mo-
bile Schiebetüren nachträglich 
verändern lässt. Ein Ausstellungs-

haus mit rund 175 Quadratme-
tern Wohnfläche auf zwei Voll-
geschossen zeigt, wie es geht: 
Es kann durch mobile Schiebe-
türen im Erdgeschoss an sich än-
dernde Lebenssituationen ange-
passt werden. Die Schiebewände 
sind zwischen Windfang, Die-
le und Flur eingebaut. So hat 
man etwa im Alter die Möglich-
keit, ein Zimmer mit Duschbad 
für eine Pflegekraft einzurich-
ten. Ein- und Ausgänge sind stu-
fen- und schwellenfrei und die 
Türen haben eine komfortable 
Durchgangsbreite, damit man 
sich auch mit einem Rollstuhl gut 
im Haus bewegen kann.

Barrierefreies Bad:  
Altersgerecht und schick 
Um barrierefreien Komfort ins 
Bad zu bringen, muss man sich 
heute nicht mehr zwischen al-
tersgerechter Ausstattung und 
exklusivem Badstil entscheiden. 
Beispiel Duschbereich: Bode-
nebene Duschen, die heute in 
so gut wie jedem gehobenen 
Hotel und in den meisten neu 
gebauten Privatbädern zu fin-
den sind, beseitigen Stolperfal-
len und schaffen zugleich mehr 
Großzügigkeit. Auch die Moder-
nisierung von Sanitärobjekten 
wie dem Waschtisch oder Ände-
rungen bei Raumaufteilung und 
Raumzuschnitt schaffen mehr 
Komfort. 

Dusch-WC setzt sich durch
Ein neuer Trend im barrierefrei-
en Bad ist das Dusch-WC. Bereits 
1957 wurde es als Alternative 
zum Bidet in der Schweiz erfun-
den. Doch es nahm erst den Weg 
über Japan, wo Körperhygiene 
traditionell eine wichtige Rol-
le spielt. Mittlerweile gehören 
Dusch-WCs auch in Deutschland 
immer öfter zum Standard im 
Bad-Neubau und in der Moderni-

sierung. Die Reinigung des Intim-
bereichs mit Wasser ist nachge-
wiesen gesünder, hygienischer 
und gründlicher als das Wischen 
mit Toilettenpapier. 
	 Dusch-WCs kommen überall 
dort zum Einsatz, wo Bäder als 
Wohlfühlzonen gestaltet wer-
den. Sie eignen sich für Men-
schen aller Altersgruppen, die 
großen Wert auf Wohlbefinden 
und Sauberkeit legen. Vor allem 
bei Älteren und körperlich einge-
schränkten Menschen stößt die 
Po-Reinigung mit Wasser auf In-
teresse, denn sie erleichtert es 
Menschen mit eingeschränkter 
Bewegungsfähigkeit, sich rund-
um frisch und gepflegt zu fühlen. 
Zudem können bereits größere 
Kinder ohne Weiteres ein Dusch-
WC nutzen und bedienen.

Ein Duscharm für die sanfte 
Wasserreinigung
Zentrales Element jedes Dusch-
WCs ist ein Duscharm, der ei-

nen sanften Wasserstrahl genau 
dorthin lenkt, wo er zur Reini-
gung des Pos benötigt wird. Da-
mit das WC immer hygienisch 
und frisch bleibt, wird die Dusch-
düse vor und nach jeder Benut-
zung automatisch mit Frisch-
wasser gespült. Je nach Modell 
erfolgt die Bedienung über ein-
fach zu erreichende Tasten am 
WC, ein Wandbedienpanel oder 
eine Fernbedienung. Für Smart-
phone-Nutzer gibt es auch eine 
Dusch-WC-App, mit der das Mo-
biltelefon zur Fernbedienung 
wird. Dusch-WCs gibt es heute 
für jedes Bad und jedes Budget, 
auch für Mietwohnungen ste-
hen geeignete Modelle zur Ver-
fügung. 

Intelligente Haustechnik
Der technische Fortschritt zeigt 
sich im Bauwesen nicht nur in in-
novativen Baustoffen und Bau-
weisen, sondern auch in einer 
immer intelligenteren Haustech-
nik. Das Smart-Home-Konzept 
oder auch intelligentes Wohnen 
trägt besonders zum Wohnkom-
fort in barrierefreien Immobili-
en bei. Die vernetzte Haustech-
nik erleichtert vor allem älteren 
Menschen den Alltag. Typische 
Smar t-Home -Komponenten 
sind die automatische Steue-
rung von Licht und Rollläden, 

Beim Bauen schon an mo  rgen denken
Barrierefreies Wohnen schafft Komfort  in allen Lebensphasen
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sensorgesteuerte Fenster- und 
Türschließer, intelligente Heiz-
körperthermostate sowie ver-
netzte Haushaltsgeräte und Un-
terhaltungselektronik. Neben 

diesen gängigen Komponenten 
des intelligenten Wohnens kom-
men bei dieser speziellen Aus-
führung des Smart Home vor 
allem automatisierte Sicherheits- 

Beim Bauen schon an mo  rgen denken
Barrierefreies Wohnen schafft Komfort  in allen Lebensphasen

Foto:djd/farconsultingkoelnmesse

Foto:djd/WeberHausde

und Notrufsysteme hinzu, die 
im Ernstfall reagieren und ohne 
Zutun des Bewohners die ent-
sprechenden Stellen benach-
richtigen. 

Förderung
Wer eine barrierefreie Moder-
nisierung in seinem Haus oder 
seiner Wohnung plant, kann 
Förderungen der öffentlichen 
Hand für die Finanzierung nut-
zen. Dafür stehen zum Beispiel 
das Programm zum altersge-
rechten Umbau der KfW Förder-

bank sowie weitere Fördermittel 
der Bundesländer zur Verfü-
gung. Zur Gewährung der För-
derungen sind bestimmte Vo-
raussetzungen zu erfüllen, daher 
ist es sinnvoll, einen Fachbetrieb 
mit Erfahrung in der Planung 
und Ausführung eines Umbaus 
zu beauftragen. (djd/dzi)
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Dem Wippen folgt das Schützenfest
Soest verabschiedet sich vom Königspaar Ingo & Claudia  Dietscheidt

Das Ringen um die Königswür-
de war erst mit dem 302. Schuss 
entschieden: Mit dem setzte sich 
Ingo Dietscheidt gegen Königs- 
offizier Andreas Kappelhof durch. 
Gemeinsam mit Ehefrau Claudia 
durfte der Immobilienexperte 
der Sparkasse in den vergange-
nen Monaten den Soester Bürger-
schützen vorstehen.

Die gemeinsame Zeit als Königspaar 
geht für das Ehepaar nun zu Ende: 
Die „Soester Bürger“ feiern vom 24. 
bis 26. Juni Schützenfest und schi-
cken wie immer am 19. Juni das Wip-
pen in den Großen Teich voraus.  
Zusammen mit dem prächtigen Hof-
staat zeigte sich das Königspaar bei 
den vielen Ausmärschen und Veran-
staltungen und erntete manch aner-
kennenden Blick.

Wippen
Zunächst werden am 19. Juni wie-
der einige Malefikanten die Begeg-
nung mit der Entengrütze des Groß-
en Teichs machen. Jedes Jahr im Juni 
versammelt sich eine große Schar 
schadenfreudiger Soester Bürger 

um den Großen Teich, um bei einem 
Spektakel ganz besonderer Art dabei 
zu sein. Der Verein der Bürgerschüt-
zen lässt nämlich dann einen alten 
Brauch wieder aufleben, dessen Wur-
zeln bis ins Mittelalter zurück reichen.
	 Dreh- und Angelpunkt ist dabei 
eine hölzerne Treppenkonstruktion, 
die am großen Teich auf den ersten 
Blick von vielen (Nicht-Soestern) für 
eine Ententreppe gehalten wird – in 
Wahrheit aber fast schon so etwas 
wie ein Folterinstrument darstellt. 
Mit ihrer Hilfe werden jedes Jahr zwei  
oder drei prominente Soester Bür-
ger, manchmal auch „besonders ver-
diente Exemplare“ aus der Nachbar-
schaft und ein Schützenbruder, die 
so genannten Malefikanten, „be-
straft“, die sich einen größeren oder 
kleineren – nicht ganz ernst zu neh-
menden – Fehltritt oder Fauxpas er-
laubt haben, nach mittelalterlicher 
Manier.

In die Entengrütze
Begleitet von in Stadtwachen-Ko-
stümen gewandeten Schützenbrü-
dern und dem johlenden Applaus 
des umstehenden Publikums stei-
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Dem Wippen folgt das Schützenfest
Soest verabschiedet sich vom Königspaar Ingo & Claudia  Dietscheidt

gen sie auf die Wippe am Rande des 
Großen Teiches, um sich von der letz-
ten Stufe aus mehr oder weniger ele-
gant in die Fluten zu stürzen. Der 
Teich wird vorher nicht gereinigt, 
hat aber in diesem Jahr den Vorteil, 
dass er aufgrund der Neugestaltung 
des angrenzenden Theodor-Heuß-
Parks sein Wasser lassen musste und 
bei der Gelegenheit auch gleich von 
Trübsal befreit werden konnte.
	 Was einst im Mittelalter eine Stra-
fe für Felddiebe und Bäcker, die zu 
kleine Brötchen gebacken haben, 
war, ist heute fester Bestandteil im 
Veranstaltungskalender der Stadt 
und eine Ehre für die Malefikanten. 
Schließlich wird man anschließend 
in den Kreis der „Ehemaligen Ge-
wippten“ aufgenommen. Punkt 18 
Uhr treffen sich die Bürger-Schüt-
zen am Dienstag, 18. Juni, am Ost-
hofentor und empfangen dort die 
Malefikanten, Stadtwache, Gastver-
eine, Majestäten, Hofstaat, Vorstand 
und Bürgerschützen.  Wenn das Re-
giment eine halbe Stunde später an-
tritt, schlägt für die Missetäter das 
letzte Stündlein – da helfen auch Bür-
germeister Eckhard Ruthemeyer mit 

Bördekönigin und Jägerken nicht 
und auch nicht die Verstärkung, mit 
der sich insbesondere auswärtige 
Malefikanten gern schmücken. Um 
19 Uhr verkündet der Scharfrichter 
die Schuldsprüche, und dann geht 
es hinein ins Nass des Teichs. Frisch 
geduscht und befreit von der Enten-
grütze, laden die Schützen Opfer und 
Zuschauer zum Umtrunk ein.

Zapfenstreich für Königspaar
Königspaar und Hofstaat empfan-
gen am Freitag, 22. Juni, die Herren 
des Vorstandes, aber auch den Statt-
halter der Alten Pankgrafen Vereini-
gung. Gegen 19.15 Uhr wird in die-
sem Jahr ein musikalischer Kirchgang 
diesmal in den Patroklus-Dom durch-
geführt. Der Große Zapfenstreich zu 
Ehren der Majestäten wird gegen 
19.30 Uhr vor den Rathausbögen 
stattfinden. Anschließend setzt sich 
der Zug dann Richtung Schützen-
hof in Bewegung, wo im Rahmen des 
Festabends das Königspaar verab-
schiedet wird.
	 Am Samstag, 23. Juni, marschie-
ren die Schützen nach einem Früh-
stück in den einzelnen Hofen um 

12.30 Uhr zum Markt. Gegen 13 Uhr 
beginnt die große Parade mitten in 
der guten Stube Soests – mit Prä-
sentiermarsch und Choral, Toteneh-
rung und Nationalhymne. Nach der 
Parade marschieren die Schützen 
durch die Stadt zum Schützenhof. 
Hier beginnt um 15 Uhr der Höhe-
punkt des Festes, die Aspiranten le-
gen auf den Adler an. 

Adlerschießen
Auch am Schützenfestsonntag 
gibt es noch einmal ein pralles 
Programm. Um 10.30 Uhr treffen 
sich die Schützen im Garten des 
Burghofmuseums, anschließend 

zieht das Regiment von der Burghof-
straße wieder zum Schützenhof. 
Dort schließt sich ab 11.30 Uhr der 
Ausklang für Kinder und Gäste mit 
musikalischem Familientag an. Im 
Mittelpunkt steht dabei eine Einlage 
der Fahnenabordnung. Nach Jubi-
larehrung und dem Wegbringen der 
Fahnen klingt das Schützenfest dann 
langsam aus. 
	 Im Verlauf des Festes blicken auch 
die Jubel-Königspaare auf ihre Zeit 
der Regentschaft zurück. Vor 25 Jah-
ren standen Rolf Lohmann und Mo-
nika Schauer den Bürgerschützen 
vor, 1968 fungierten Armin van Ry-
ßen und Resi Stücken als Majestäten.
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Wohl zum letzten Mal fei-
ern die Schützen des Verei-
nigten Schützenvereins zu 
Soest auf dem Festplatz an 
der Walburger- Ost hofen -
Wallstraße. 
	
A b g e s e h e n  vo n  d e m  j ä h r-
lichen Wechsel der Festplät-
ze  z wischen Os t  und Wes t 
wird ab dem Jahr 2020 eine 
( fast)  vergessene Tradition 
wieder ak tuell :  Dann näm -
lich feiern die Schützen wie-
der in der Gräf te im Schat-
ten des Osthofentores.  Das 
i s t  a b e r  Z u k u n f t s m u s i k , 
denn mit  dem Vo gelschie -
ßen am Sonntag, 3. Juni, an 
der  Schießanlage am Diet-
r i c h - C r e d e - W e g  b e g i n n t 
erst  einmal die diesjährige 
Fest woche des Vereinigten 
S chü t ze nve re ins  zu  S o es t . 
Um 11 Uhr  t reten dor t  die 
Mitglieder an, um die Nach-
folger des amtierenden Kö-
nigspaares „Menne“ und Hei-

Zusammentreffen  
vieler Freunde
Ehemalige Osthofe und Westhofe  
marschieren gemeinsam

ke Spicker zu ermitteln.
N a c h  d e m  „ R a u p e n l e s e n “ 
a n  d e m  d a r a u f f o l g e n d e n 
Dienstag  in Völlinghausen, 
der  Ermit t lung der  G änse -
königin am Donnerstag  in 
der Schützenhalle sowie die 
der  Zeltkönigin unter  dem 
Fest zelt  und dem L aubho -
len unter „ Schmits Eichen“ 
in Schwefe am Freitag,  se -
hen die Schützenschwestern 
und Schützenbrüder des Ver-
eins mit großer Freude dem 
S c h ü t z e n f e s t w o c h e n e n d e 
am 9.  und 10.  Juni  entge -
gen.
	
Los geht es am Samstag um 
17  U h r  m i t  d e m  A n t r e t e n 
der Schützen auf dem Fest-
platz und dem Umzug durch 
die Osthofe.  Gegen 19 Uhr 
steht die Krönung des neuen 
Königspaares auf dem Pro -
gramm. Den Abschluss des 
Tages bildet der große Fest-
bal l .  Der  Sonnt ag  beginnt 
b ereit s  um 7 Uhr  mit  dem 
Wecken in der Osthofe und 
diversen Ständchen. Bei der 
Festansprache vor dem So -
ester Kreishaus werden am 
Nachmittag zahlreiche Mit-
gl ie der  für  ihre  Treue zum 
Vere in  ausge zeichn e t .  An -
schl ießend verbr ingen die 
S c h ü t z e n s c h w e s t e r n  u n d 
Schützenbrüder noch einen 
g e m ü t l i c h e n  N a c h m i t t a g 
und Abend in freundschaft-
licher Verbindung.

Die größte 
Auswahl 

Westfahlens 
in Braut- und 
Abendmode

Festliche 
Herrenanzüge 

in großer Auswahl!
33415 Verl-Kaunitz
Fürstenstraße 4-8

Telefon 05246 3537

Öffnungszeiten:
Mo.- FR. 9.30 - 18.30 Uhr

Sa. 9 - 16 Uhr

www.starp.org

Soest

Königspaar Franz-Josef, („Menne“) und Heike Spicker

Die Schützen aus dem So-
ester Westen und dem So-
ester Osten haben vor zwei 
Jahren  beschlossen, „aus 
zwei eins zu machen“. Fusi-
on ist das Zauberwort, das 
längst seinen Schrecken in 
der ehemaligen „Osthofe“ 
und der ehemaligen „West-
hofe“ verloren hat und sich 
quer durch die Vereinswelt 

in  a l le  R ichtungen z ieht . 
Hoffnungsvoll schauen die 
S chü t ze n in  d i e  Zuk unf t 
und gehen davon aus, dass 
der gemachte Schrit t  der 
richtige ist, haben die seit 
Jahrzehnten befreundeten 
Vereine im Vorjahr erstmals 
unter einem neuen Dach als 
„Vereinigter Schützenver-
ein zu Soest“ gefeiert.
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Wenn die 372 Mitglieder des 
Soester Bauvereins im Juni 
zur turnusmäßigen Genos-
senschaftsversammlung zu-
sammenkommen, gibt es 
vermutlich mehr Fragen als 
Antworten.

Bei der Tagung der ältesten Woh-
nungsbaugesellschaft der Stadt 
wird es sicherlich um das Groß-
projekt „Cobau-Quartier“ gehen, 
der Wohnbebauung des ehema-
ligen Coca-Cola-Geländes an der 
Ringstraße in Soest. Aber auch 
um Personalfragen: Warum wur-
de vor einem Jahr zwei geschäfts-
führenden Vorstandsmitgliedern 
fristlos gekündigt? Was wird ih-
nen vorgeworfen? Ist der Genos-
senschaft ein wirtschaftlicher 
Schaden entstanden? 

Beim Bauverein wackelt die Wand
Kündigungen, Feststellungsklage, Strafvorwürfe, Wohnquartier „Cobau“

Hier produzierte und lagerte Coca-Cola die braune Brause:  Die Produktion ist eingestellt, das Gelände am Rigaring 
soll für eine Wohnbebauung durch den Bauverein Soest aufbereitet werden.

Doktor und Baron?
Die Verhandlung vor dem Arns-
berger Landgericht förderte auch 
kuriose Dinge zu Tage: Beim So-
ester Bauverein hegt die neue 
Führungsmannschaft erhebliche 
Zweifel an der Rechtmäßigkeit 
des Doktor-Titels seines ehema-
ligen Vorstandsmitgliedes – an-
geblich auch ein „Baron“ – nach-
dem kürzlich die Polizei aus 
Mettmann wissen ließ, hier in Sa-
chen Titelmissbrauch zu ermit-
teln. Bei der Verhandlung vor dem 
Landgericht ging es eigentlich um 
ganz andere Dinge, aber es wurde 
mit harten Bandagen gekämpft. 
„Vielleicht sollten die beiden Par-
teien miteinander sprechen und 
dabei die Emotionen einmal au-
ßen vorlassen“, riet die terminfüh-
rende Richterin.

Kündigung rechtens?
Anders der Fall des ehemaligen 
Vorstandsmitglieds Gunnar 
Schelte: Er möchte per Feststel-
lungsklage Gewissheit, dass sein 
Dienstverhältnis trotz der drei 
ausgesprochenen Kündigungen 
nach wie vor besteht – ungeach-
tet des Vorwurfs, Rechnungen 
seines Geschäftsführer-Kollegen 
ohne ausreichende Prüfung frei-
gegeben zu haben: „Es gab das 
Vier-Augen-Prinzip und Schwä-
chen in den Protokollen, es blei-
ben viele Fragen, etwa, ob der 
Aufsichtsrat beschlussfähig war“, 
bemerkte die Richterin bei der 
Verhandlung. Hingegen der Ex-
Geschäftsführer und sein Rechts-
vertreter: „Es gab weder eine 
Abmahnung, noch eine vorge-
schriebene Anhörung oder In-

formationen zu den Vorwürfen, 
sowie grobe Formfehler bei der 
Kündigung.“ Eine gütliche Eini-
gung? Nicht in Sicht. In Kürze 
geht diese Angelegenheit vor die 
Kammer für Handelssachen beim 
Landgericht. Laut der Richterin 
eine Chance für beide Parteien, 
aufeinander zuzugehen.
 
Cobau-Quartier
Jan Jäschke, Soester Rechtsanwalt 
und neues Vorstands-Mitglied des 
Bauvereins, möchte hierzu derzeit 
keine Position beziehen. Der seit 
September mit der neuen Aufga-
be betraute Fachmann räumt aber 
Auswirkungen durch die Perso-
nal-Querelen auf das anstehende 
Großprojekt der Genossenschaft 
ein, die das 16.000 Quadratme-
ter große ehemalige Coca-Cola-
Firmengelände am Rigaring dem 
Vernehmen nach für gut zwei Mil-
lionen Euro erworben hat. Erwei-
tert werden soll dieses Areal um 
3.800 Quadratmeter an der Bri-
loner und der Geseker Straße, die 
dem Verein bereits gehören. Ent-
stehen soll dort das „Cobau-Quar-
tier“, mit 130 Wohneinheiten und 
80 Studentenapartments. Die Pla-
nungen werden im kommenden 
Monat dem Stadtentwicklungs-
ausschuss vorgestellt.

Bei Scheidung der Eltern gibt 
es oftmals Diskussionen um 
den Umgang mit dem Kind 
desjenigen bei dem das Kind 
nicht lebt.

In dem Fall, in dem gerichtlich 

der Umgang entschieden wer-

den muss, ist die übliche Rege-

lung der 14-tägige Umgangs-

kontakt, m.a.W. meist ist das 

Kind alle 14 Tage beim Vater.

Aufgrund des gesellschaftlichen 

Umdenkens und der vermehr-

te Wunsch der Väter die Erzie-

hungsbeteiligung auszuweiten 

und den der Mütter früher in 

Wenn die Liebe geht….wohin geht das Kind?
den Beruf zurückzukehren, wird 

deutlicher der Wunsch der ab-

wechselnden Betreuung.

Trennungs-und Scheidungs-

kinder leben abwechselnd wö-

chentlich bei Vater oder Mut-

ter.  Der Bundesgerichtshof 

hat in seinem Beschluss vom 

01.02.2017 klargestellt, dass 

grundsätzlich nichts auch gegen 

eine Anordnung eines „Wech-

selmodells“ durch das Familien-

gericht auch gegen den Willen 

eines Elternteils spricht. Voraus-

setzungen sind aber bereits be-

stehende Kooperations-und 

Kommunikationsfähigkeit, die-

se darf nicht erst durch die An-

ordnung herbeigeführt werden. 

Ferner sollte das Kind durch den 

Wechsel nicht aus seinem so-

zialen Umfeld mit Schule, Ver-

einstätigkeit, Freunde etc. wö-

chentlich gerissen werden, denn 

an erster Stelle der Betrachtung 

geht es nicht darum, dass die 

Eltern zufrieden gestellt sind, 

sondern das Kindeswohl ent-

scheidend ist. Wenn aber die-

se Voraussetzungen erfüllt sind, 

besteht durchaus die Möglich-

keit ein Wechselmodell mit an-

waltlicher Hilfe gerichtlich an-

ordnen  zu lassen.

- A
nz

ei
ge

 -
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Während des Schützenfests vom 
29. Juni bis zum 01. Juli wird erst-
malig am Samstag der Kinder-
schützenkönig ermittelt. Auch 
eine neue Live-Band wird an die-
sem Tag für Stimmung sorgen.
Zunächst geht es aber am Freitag, 
29. Juni, mit dem Antreten und 
dem Vogelschießen los. Um 18 
Uhr wird erst der neue König er-
mittelt, im Anschluss ist der neue 
Vizekönig dran und ab 21 Uhr legt 
DJ Tobi auf. Das frisch gebacke-
ne Königspaar wird am Sams-
tag zunächst beim Umzug ab 14 
Uhr präsentiert und um 16 Uhr 
auf dem Sportplatz gekrönt. An-
ders als in den vergangenen Jah-

Wer schießt in Ostönnen den Vogel ab?  Derjenige wird Thomas Brämer 
und Daniela Schimura beerben. Foto: privat

Ostönnen-Röllingsen 1826 e.V.
Neue Highlights beim Schützenfest

ren wird am Samstag der Kinder-
schützenkönig ermittelt. Um 17 
Uhr geht’s los. Nach dem Kinder-
tanz folgt die Jungschützentau-
fe um 19.30 Uhr. Die Schützen 
beschließen den zweiten Fest-
tag mit Tanz und Live-Musik, die 
2018 erstmals von der Band „Voice 
and Voice“ kommt. Am Sonntag, 1. 
Juli, präsentieren sich die Schützen 
nochmals ihrem Dorf beim groß-
en Umzug ab 14 Uhr, der mit der 
Parade auf dem Sportplatz um 16 
Uhr endet. Mit Tanz klingt das dies-
jährige Schützenfest gebührend 
aus: 18 Uhr tanzen die Kinder, ab 
20 Uhr wird DJ Tobi erneut für den 
richtigen Sound sorgen und der 
Vizekönigstanz bildet um 23 Uhr 
den Höhepunkt auf dem Parkett.
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Ende Juni feiern die Schützen 
vom Brandenburgertor aus 
dem Soester Süden ihr Fest. Da-
bei hat der Frauenzug noch ei-
nen Grund mehr zum Feiern, 
denn er besteht 2018 seit genau 
20 Jahren. 

Die Frage, wer die Nachfolge vom 
Königspaar Torsten Müllers und 
Jenny Scharping antritt, wird am 
Sonntag, 24. Juni, geklärt. Nach 
dem Antreten beim Ehrenkom-
mandeur Helmut Heimann wird 
zunächst zum ersten Mal das Kin-
derkönigspaar ab 13 Uhr am 

Der Frauenzug feiert sein 20-jähriges Jubiläum. 
Foto: Schützenverein Brandenburgertor

Schützenfest Brandenburgertor
Erstmals mit Ermittlung des Kinderkönigs beim Vogelschießen

Festplatz ermittelt. Um 14 Uhr 
wird dann auf den Vogel ge-
schossen, ab etwa 16 Uhr öffnet 
die Cafeteria und der Tag klingt 
gemütlich aus.  Eine Woche spä-
ter am Samstag, 30. Juni, darf 
gefeiert werden. Um 14.30 Uhr 
wird das neue Königspaar abge-
holt. Nach einem Umzug werden 
die neuen Regenten um 18 Uhr 
gekrönt. Ab 20 Uhr darf beim 
Schützenball mit Partyband 

ordentlich gefeiert werden. Am 
Sonntag, 1. Juli, heißt es Antreten 
beim Kommandeur Dirk Schubert. 
Von dort aus wird um 14 Uhr das 
Königspaar abgeholt. Um 15.30 
beginnt der Festakt mit Parade 
im Wäldchen vor dem Festplatz. 
Bevor mit dem zweiten Schüt-
zenball mit DJ ab 19 Uhr das Fest 
2018 ausklingt, dürfen noch die 
kleinen Schützen ab 18 Uhr beim 
Kindertanz feiern.

Soest
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Mit einem Festakt am Sams-
tag feier t die St.-Mchael-
Schützenbruderschaft das Ju-
biläum ihrer Jungschützen. 
Ihre Standarte wurde zu die-
sem Anlass aufgearbeitet : 
Crowdfunding hat’s möglich 
gemacht.

Los geht’s mit dem Schützen-
fest am Freitag, 8. Juni. Um 
16.30 Uhr  laden die Schüt-
zen zum Prinzenschießen, ab 
18 Uhr ist das Vogelschie-
ßen. Nachdem um 20 Uhr die 
neuen Majestäten proklamiert 
und Jubelpaare geehrt worden 
sind, steigt die Party mit MJ 
Music. Am Samstag heißt es 
früh aufstehen, wenn um 5.30 
Uhr die Holtumer Dorfmusiker 
den Weckdienst übernehmen. 
Um 9 Uhr starten die Schützen 
mit einer Heiligen Messe samt 
Kranzniederlegung und ehren 

Wer löst die Regenten Sebastian 
Bürmann und Anika Chlanda ab? 
Foto: privat  

Jubiläum in Holtum
Jungschützen werden 50 Jahre

ab 10 Uhr Mitglieder beim 
Frühschoppen. 16 Uhr findet 
der Festakt zum Jubiläum der 
Jungschützen statt, gefolgt von 
Kaffeetrinken und Kinderpro-
gramm. Um 17.30 Uhr können 
sich die kleinsten Schützen beim 
Kindervogelschießen bewei-
sen, nach der Proklamation des 
Kinderkönigs steht erst der Kin-
dertanz auf dem Programm, da-
nach der Tanz für die Großen mit 
„Zendo Musik“. Das Highlight 
des Sonntags, 10. Juni, ist der 
Festumzug mit Parade an der 
Kirche ab 15 Uhr. Um 19 Uhr 
läutet der Große Zapfenstreich 
in Koerdts Wiese den Abschluss 
des Holtumer Schützenfestes 
ein, das mit Tanz mit DJ Chris ab 
20 Uhr sein Ende findet.  

50
Jubiläum

Jahre

Werl
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Auch im hohen Alter möchten 
die meisten Menschen in ihrer 
vertrauten Umgebung leben. 
Doch was, wenn man pflege-
bedürftig wird? Ambulante 
Dienstleistungen helfen dort, 
wo Senioren nicht mehr ohne 
Unterstützung klarkommen. 
Und sichern den Verbleib in 
den eigenen vier Wänden. 

Es ist engagierten Angehöri-
gen und kompetenten Pflege-
diensten zu verdanken, dass 
heutzutage immer mehr pfle-
gebedürftige Senioren ihren Le-
bensabend zuhause verbringen 
können. Wenn Eltern oder Groß-
eltern nicht mehr selbständig 
ihren Alltag bestreiten können 
und zudem noch auf pflege-
rische Leistungen angewiesen 
sind, stellt dies die Familienmit-
glieder immer vor eine große 
Herausforderung.

Selbst pflegen oder pflegen 
lassen?
Sicherlich fällt es nicht immer 
leicht, die Betreuung eines lie-
ben Menschen in fremde Hän-
de zu geben oder ihn noch im 
letzten Lebensabschnitt in ein 
Altersheim zu verpflanzen. Des-
wegen entscheiden sich viele 
dazu, Papa, Mama oder Oma in 
der vertrauten Umgebung selbst 
zu pflegen. Doch Vorsicht: eine 
Rundum-Betreuung ist mit vielen 
Herausforderungen verbunden – 
körperlichen als auch seelischen. 
Wer noch berufstätig ist und sich 
gleichzeitig um Haushalt und sei-
nen pflegebedürftigen Angehöri-
gen kümmern muss, gerät leicht 
in die Stressfalle.

Hilfe für Helfer
Wer sich liebevoll um seine Ver-
wandten kümmert, der benö-
tigt zwischendurch auch ein-
mal eine Auszeit. Aber was tun, 
wenn man verreisen möchte 
oder gar selbst einmal wegen 
Krankheit ausfällt?  Hier können 
pflegende Angehörige auf die 
Angebote zur Ersatz- oder Kurz-
zeitpflege zurückgreifen. Wer-
den Sie als Pfleger krank, kommt 
die Pflegekasse für bis zu sechs 
Wochen für eine Vertretung auf. 
Der Pflegebedürftige kann aber 
auch für bis zu acht Wochen im 
Jahr in einer stationären Einrich-
tung zur Kurzzeitpflege unter-
gebracht werden.

Ambulanter Pflegedienst
Egal, ob Sie sich Unterstützung 
bei der Pflege holen möchten 
oder diese komplett in andere 
Hände abgeben wollen: Ambu-
lante Pflegedienste versorgen 
pflegebedürftige Menschen bei 
Ihnen zu Hause und stellen zum 
Beispiel sicher, dass im Rahmen 
der Grundpflege Unterstützung 
bei der Körperpflege, beim Es-
sen oder Anziehen gewähr-
leitstet wird. Aber auch medi-
zinische Tätigkeiten, wie zum 
Beispiel das Verabreichen von 
Medikamenten oder Verbands-
wechsel sind im Rahmen der Be-
handlungspflege möglich.

Weitere Leistungen
Pf legedienste übernehmen 
auch Betreuungsaufgaben, wie 
zum Beispiel Spaziergänge, oder 
kümmern sich um den Haus-
halt – all dies kann vertraglich 
vereinbart werden. Auch kom-

Hilfestellung im Alter 
Pflegedienste unterstützen,  
wenn Hilfe erforderlich ist

Horoskop für Juni

Widder  21.3. - 20.4.
Investieren Sie in den kommenden Wochen einmal in nützlichere 
Dinge als in unnötigen Schnickschnack. Durch materielle Güter 
verlieren Sie Ihre derzeitige innere Zerrissenheit nämlich auch 
nicht. Diese werden Sie nur dann los, wenn Sie sich einmal auf sich 
selbst konzentrieren und Ihre Gedanken sortieren.

Stier  21.4. - 21.5.
Gehen Sie ein wichtiges Vorhaben gleich am Monatsanfang an, denn 
bezüglich Ihrer Planungen bringen Sie es im Juni zu wahren Meisterlei-
stungen. Auf diese Weise gelingt es Ihnen, eine Basis für die Zukunft mit 
dem Partner zu erschaffen. Das darf gefeiert werden. Bestellen Sie ei-
nen Tisch für Zwei in Ihrem Lieblingsrestaurant.

Zwillinge  22.5. - 21.6.
Wenn Sie sich im Moment eingeengt fühlen, müssen Sie sich gewisser 
Fesseln entledigen. Haben Sie das geschafft, werden Sie ganz be-
stimmt erleichtert sein. Spielen Sie aber bitte keine Gefühle vor, die Sie 
nicht haben. Sie würden den anderen damit sehr verletzen und sich 
letztendlich ja selbst nur damit belügen.

Krebs  22.6. - 22.7.
Ganz schön hartnäckig tänzeln Sie in diesem Monat um Ihren Partner 
herum und versuchen, ihn von einer besonderen Sache zu überzeu-
gen. Geben Sie es auf, sich die Zähne auszubeißen und machen Sie 
nicht den Versuch, einen peinlichen Vorfall zu beschönigen. Die Wahr-
heit würde sowieso ans Licht kommen.

Löwe  23.7. - 23.8.
Verborgenen Wünschen, Ideen und Zielen werden in den kommenden 
Wochen völlig entsprochen. Geben Sie sich Ihren Bedürfnissen hin und 
genießen Sie traute oder lustige Geselligkeit. Auch im Job brauchen Sie 
keine Luftsprünge zu machen. Sie haben alles gut im Griff und erledi-
gen all Ihre Dinge wie immer.

Jungfrau  24.8. - 23.9.
Sie können jetzt endlich beruflich tolle Konditionen für sich heraus-
schlagen, Sie sind in einer sehr guten Ausgangsposition. In Herzensdin-
gen können Sie dem Partner in diesem Monat beweisen, dass Sie Ver-
ständnis und Rückgrat haben. Widmen Sie sich in der kommenden Zeit 
bitte seinen tiefer sitzenden Problemen.

Waage  24.9. - 23.10.
Einen Vertragsabschluss sollten Sie auf die Monatsmitte verschieben, 
da haben Sie mehr Zeit und den besseren Durchblick. Am Anfang des 
Monats lassen Sie sich nämlich immer wieder zu Tagträumen hinreißen. 
Zum Monatsende hin können Sie sich wieder ganz Ihren alltäglichen 
Routinearbeiten widmen.

Skorpion  24.10. - 22.11.
Beruflich nimmt Sie der gesamte Trubel in diesen Wochen sehr mit. Ver-
suchen Sie, sich auf das Wesentliche zu konzentrieren, damit Ihnen kei-
ne Fehler unterlaufen. Privat sind Sie weich und hingebungsvoll. Nut-
zen Sie die Gunst der Stunde und umgarnen Sie Ihr Herzblatt jetzt nach 
allen Regeln der Kunst, die Sie beherrschen.

Schütze  23.11. - 21.12.
Wenn Sie von sich selbst und Ihren beruflichen Leistungen überzeugt 
sind, ist ja alles in bester Ordnung. Über andere Menschen sollten Sie 
sich aber bitte kein Urteil anmaßen. Jeder macht so, wie er kann, und 
Sie dürfen wirklich nicht erwarten, dass jeder so ein Tempo an den Tag 
legt wie Sie. Beachte Sie das in der Zukunft.

Steinbock  22.12. - 20.1.
Achten Sie bei Ihren aktuellen Arbeiten peinlich genau auf Präzision, 
damit Sie die Sachen ohne Reklamation vom Tisch bekommen. Erst die 
Freizeit darf etwas lässiger ausfallen. Die dürfen Sie nach ein paar sport-
lichen Aktivitäten auch gerne mit Entspannungsübungen und hochge-
legten Füßen im Wellnessbad verbringen.

Wassermann  21.1. - 19.2.
Hören Sie damit auf, alles im Alleingang zu bewältigen. Das Vorhaben, 
das Sie in der Planung haben, geht schließlich die ganze Familie etwas 
an. Deshalb ist es wohl auch selbstverständlich, dass Sie alle Fakten 
ganz klar auf den Tisch legen und das schleunigst. Sie dürfen auch mit 
Jubelrufen rechnen!

Fische  20.2. - 20.3.
Den Tüchtigen und Einfallsreichen gehört die Welt. Melden Sie sich des-
halb gleich am Monatsanfang bei Ihrem Chef, damit Sie ihm Ihre über-
aus interessanten Vorschläge unterbreiten können, Sie kommen näm-
lich in diesen Juniwochen bei ihm besonders gut an. Mit einer netten 
Gehaltserhöhung dürfen Sie auch rechnen.
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Hilfestellung im Alter 
Pflegedienste unterstützen,  
wenn Hilfe erforderlich ist

plette Tages- oder Nachtpflege 
kann von ambulanten Diensten 
in Anspruch genommen wer-
den. Beim ausführlichen Bera-
tungsgespräch erklärt man Ih-
nen gern, welche Leistungen 
angeboten und in welchem Um-
fang von der Kranken- oder Pfle-
gekasse übernommen werden. 
Häufig bieten Pflegedienste 
auch Fortbildungen für pfle-
gende Angehörige an und un-
terstützen diese beim Besuch 
des medizinischen Dienstes der 
Krankenkassen.

Die Wahl des Anbieters
Wer seinen Verwandten durch 
einen Pflegedienst betreuen las-
sen möchte, der will natürlich si-
cherstellen, dass er die Pflege 
in qualifizierte Hände gibt. Fra-
gen Sie am besten zuerst im 
Bekanntenkreis herum: Hat je-
mand schon Erfahrungen? Kann 

er Ihnen eine Empfehlung aus-
sprechen? Ansonsten kontak-
tieren Sie mehrere Anbieter te-
lefonisch: Wie ist der Eindruck? 
Ist man freundlich? Nimmt man 
sich Zeit für Ihre Fragen? 
Letztlich entscheidet auch hier 
ihr Bauchgefühl: Wenn Sie den 
Eindruck haben, der Dienst 
kümmert sich so, wie Sie es sich 
vorstellen, dann sind Sie an der 
richtigen Stelle.

…und wer zahlt?
Jeder gesetzlich Krankenversi-
cherte erwirbt durch seine Bei-
träge Anspruch auf Hilfe im Falle 
der Pflegebedürftigkeit. Sach-
leistungen oder Pflegegeld wer-
den von der Pflegeversicherung 
in bestimmtem Rahmen, je nach 
Pflegegrad, übernommen. Ihr 
Pflegedienst berät Sie auch hier 
umfassend zu allen Möglich-
keiten. (hs)
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O b Sonne nbrand , D urc h -
fall oder ein Splitter im Fin-
ger – mit einer Reiseapothe-
ke können Sie auch im Urlaub 
Beschwerden lindern und 
kleine Wunden selbst versor-
gen. „Zur Grundausstattung 
gehören die Medikamente 
und Verbandsmittel, die sich 
auch in einer Hausapothe-
ke finden“, sagt Dr. Johannes 
Schenkel, ärztlicher Leiter der 
Unabhängigen Patientenbe-
ratung Deutschland (UPD). 

Dazu zählen: Erkältungs- und 
Schmerzmittel sowie fiebersen-
kende Medikamente. Ebenso 
sollten Mittel gegen Durchfall, Er-
brechen und Übelkeit dabei sein, 
aber auch solche, die Sonnen-
brand und Insektenstiche lindern. 
„Um kleine Verletzungen versor-
gen zu können, braucht es Des-
infektionsmittel für Wunden und 
Hände, eine Pinzette zum Entfer-
nen von Fremdkörpern sowie Ver-
bandsmaterial wie Pflaster und 
Mullbinden.“ 

Foto: Mukhina1/gettyimages.com/ 

UPD/akz-o

Reiseapotheke
Gut gerüstet in den Urlaub

Foto:Jasmina007/gettyimages.com/UPD/akz-o

Urlauber, die aufgrund einer 
chronischen Erkrankung regel-
mäßig Medikamente einneh-
men, sollten diese in ausrei-
chender Menge mitnehmen. 
„Sprechen Sie sich mit Ihrem be-
handelnden Arzt ab.“ 

Schutz abhängig 
vom Reiseziel
Was sonst noch hineingehört in 
Ihre Reiseapotheke, hängt vom 
Ziel und der Art Ihres Urlaubs ab. 
„Führt er in ein Malariagebiet, 
sollten Sie insektenabweisende 
Hautmittel, ein imprägniertes 
Moskitonetz und Imprägnie-

rungsmittel für die Kleidung 
mitnehmen. Berücksichtigt wer-
den müssen auch die im Land 
üblichen Hygienestandards, 
die Möglichkeiten der medizi-
nischen Versorgung sowie die 
Verfügbarkeit von Medikamen-
ten.  Am besten lassen Sie sich 
einfach Ihr „Erste-Hilfe-Set“ für 
den Urlaub in der Apotheke 
Ihres Vertrauens zusammenstel-
len, so sind Sie auf der sicheren 
Seite. Vergessen Sie Ihre Reise-
schutzimpfungen nicht. „Las-
sen Sie sich vom Hausarzt oder 
einem Tropenmediziner bera-
ten.  (dzi/akz-o)

Junge Eltern und vor allem die, 
die es noch werden wollen, lädt 
das Klinikum  Stadt Soest am 
Samstag, 23. Juni, zur dritten 
Soester Babymesse ein. Von 11 
bis 15 Uhr dreht sich alles rund 
um die Themen Geburt und Wo-
chenbett.
	
Neben Kreißsaalführungen und 
Gesprächen mit den Hebammen 
gibt es viele Informationen unter 
anderem zu den Themen Zahn-
pflege, Ernährung, Tragen und 
Verkehrssicherheit. Dabei werden 
auch die neuesten Kindersitzmo-

delle gezeigt und eine individu-
elle  Beratung angeboten. Im „Ba-
bykino“ können werdende Mütter 
per Ultraschall einen Blick auf ih-
ren Nachwuchs werfen und als Er-
innerung gibt es auf Wunsch einen 
Gipsabdruck vom Baby-
bauch. Zudem bietet eine 
professionelle Babyfoto-
grafin kostenlos ihre Dien-
ste für einen Schnapp-
schuss mit dem Partner 
oder der Familie an.
Um 11.30 und 13.30 
Uhr findet jeweils eine 
„fitdankbaby“-Präsenta-
tion statt. Dabei handelt 
es sich um eine Mischung 
aus Fitnesstraining für die 
Mamas (und Papas) und 
spielerische Übungen für 
die Babys. Wer es lieber 
ruhig angehen will, kann 
sich von erfahrenen Heb-
ammen in der Babymas-
sage anleiten lassen. Au-
ßerdem erwarten die 

Besucher verschiedene Stände 
mit Babyprodukten, Babybeklei-
dung sowie weiterführenden In-
formationen zu Geburt und Fami-
lie. Für die kleinen Gäste gibt es ein 
Kinderprogramm und gegen den 

Hunger frisch gebackene Waffeln 
und Würstchen vom Grill.
Hinweis: Die Terminvergabe für Ba-
bykino (Ultraschall),  Gipsbäuche 
und Babymassage startet bereits 
um 10.45 Uhr.

Ein Gipsabdruck vom Baby-
bauch: Solche Erinnerungen 
können auch bei der Messe wie-
der kostenlos erstellt werden.

Babymesse im Klinikum
Kreißsaalführungen, Babykino und Gipsbäuche A

nz
ei

ge



halloSoest Juni 2018 | 19

Foto: Mukhina1/gettyimages.com/ 

UPD/akz-o

halloSoest Juni 2018 | 19

Der Sommer ist die Urlaubs-
zeit Nummer eins. Aber auch 
Einbrecher nutzen immer wie-
der gerade die Ferienzeit für 
ihre Raubzüge. Wer bei der 
Heimkehr keine böse Überra-
schung erleben möchte, soll-
te sein Hab und Gut schützen: 
Am besten mit unseren Tipps!

Einbrecher sind wahre Gewohn-
heitstiere: Immer wieder sind 
es dieselben Schwachpunkte, 
über die sich die Täter Zugang 
zu fremden Wohnungen ver-
schaffen. Die Fenster im Erdge-
schoss zählen dazu, die Haustür, 
Wohnungseingangstüren und 
nicht zu vergessen die Nebenein-
gänge, Balkon- und Terrassen-
türen. Wer hier auf einbruchhem-
mende Technik setzt, kann also 
die persönliche Sicherheit deut-
lich steigern. 
	 Viele Immobilieneigentümer 
machen es jedoch den Ganoven 
erschreckend leicht - etwa mit 
Fenstern in Kipp-Position oder 
mit älteren Modellen, die über 
keinerlei einbruchhemmende 
Ausstattung verfügen. Dabei 
zahlt sich eine Modernisierung 
von Fenstern und Türen gleich 
mehrfach aus: mit einem verbes-
serten Schutz vor Einbrechern 

ebenso wie mit einer wirksamen 
Wärmedämmung.

Einbrecher gar nicht erst ins 
Haus lassen
Vor allem an Fenstern und Terras-
sentüren im Erdgeschoss sowie 
an leicht zugänglichen Fenstern 
im Obergeschoss macht sich der 
Austausch bezahlt. Das Ziel muss 
es sein, Einbrecher gar nicht erst 
ins Haus gelangen zu lassen. Kön-
nen die Täter die Fenster nicht in 
wenigen Sekunden aufhebeln, 
wächst ihr Risiko, erwischt zu wer-
den. Daher suchen sie dann meist 
erfolglos das Weite. Wichtig ist es 
deshalb, beim Fensterkauf auf die 
sogenannte Widerstandsklasse 
und technische Details der Aus-
stattung zu achten. 

Alarmanlagen schlagen Täter 
frühzeitig in die Flucht
Sowohl Eigenheimbesitzer als 
auch Mieter können übrigens bei 
der KfW Zuschüsse zu Investiti-
onen in den Einbruchschutz be-
antragen. 
	 Förderfähig sind unter ande-
rem Alarmanlagen, die über eine 
EN-Zertifizierung verfügen. Kom-
biniert man die Alarmanlage mit 
einer zusätzlichen Lichtquelle, ist 
der Abschreckungsfaktor sogar 
noch höher. Die korrekte Einrich-
tung einer Alarmanlage, die zu-
verlässig, aber zugleich ohne lä-
stige Fehlauslösungen arbeitet, 
ist eine komplexe Aufgabe, die in 
jedem Fall in Profihände gehört. 
Das gleiche gilt natürlich auch für 
das Einbauen oder Nachrüsten 
von Türen und Fenstern. Die Ex-
perten beraten Sie zudem in Sa-
chen  kleine technische Helfer, die 
vortäuschen, dass jemand zuhau-
se ist. Ein TV-Simulator zum Bei-
spiel ahmt mit entsprechenden 
Lichteffekten einen Fernseher 
nach. Und mit Zeitschaltuhren 
lassen sich die Lampen zur ge-
wohnten Zeit an- und ausschal-
ten. (dzi/djd)
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Langfinger machen
keinen Urlaub
Tipps zum Einbruchschutz in der 
Ferienzeit
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Auf Herz und Nieren prüfen lassen
Urlaubs-Check fürs Auto

Sommerzeit ist Ferienzeit und 
die meisten deutschen Fami-
lien machen sich nach wie vor 
mit dem eigenen Pkw auf den 
Weg in den Urlaub. Vor der 
großen Fahrt sollte man den 
motorisierten Urlaubsbeglei-
ter allerdings noch einmal auf 
Herz und Nieren prüfen las-
sen.

Ansonsten kann es sein, dass 
aufgrund von Mängeln die Rei-
se in die Ferien ungeplant unter-
brochen werden muss. Checks 
vor dem Urlaub werden von den 
meisten Werkstätten angebo-
ten. Dabei überprüfen die Fach-
leute wichtige Fahrzeugkompo-
nenten.

Autoteile stark belastet
Sonne und sommerliche Tem-
peraturen setzen nicht nur 
dem Menschen zu. Stunden-
lange Fahrten auf dem heißen 
Asphalt können auch Kühlung, 
Bremsen, Kupplung und Rei-
fen ins Schwitzen bringen. Beim 
Urlaubs-Check nimmt der Kfz-
Fachmann genau die Fahrzeug-
teile unter die Lupe, die auf lan-
gen Fahrten besonders belastet 
werden. Dazu gehören Stoß-
dämpfer, Lenkung und Reifen. 

Damit es nicht zum Hitzestau 
kommt, sind einwandfreie Küh-
lung und Lüftung für Motor und 
Fahrzeuginsassen wichtig. Die 
Klimaanlage braucht regelmäßi-
ge Wartung und genügend Käl-
temittel.
Ein sauberer Innenraumfilter 
schützt vor Staub und Pollen. 	
	 Beim Urlaubs- Check prü-
fen die Kfz-Mechatroniker auch 
Kühlf lüssigkeit und Ölstand. 
Steht der Ölwechsel kurz bevor, 
sollte er besser vor der Urlaubs-
fahrt durchgeführt werden.
Ein Liter  Reser veöl  gehör t 
ins Reisegepäck. Und für das 
Scheibenwischwasser gibt es 
spezielle Sommerreiniger, die 
Insektenreste wirkungsvoll lö-
sen. 

Lüftungsdüsen und  
Reifendruck
Bevor es losgeht, sind jetzt nur 
noch ein paar Kleinigkeiten zu 
tun. Laub in den Lüftungsdü-
sen kann man bei der Autowä-
sche selbst entfernen. Nun noch 
den Luftdruck um 0,3 Bar erhö-
hen und die Scheinwerferhöhe 
entsprechend der geplanten La-
dung korrigieren, und das Auto 
ist urlaubsfit. Bei Pkw mit Xe-
non- oder LED-Lichtsystemen 
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vollzieht sich die Anpassung au-
tomatisch. Bei älteren Fahrzeu-
gen mit Halogenscheinwerfern 
muss noch von Hand an einem 
Rändelrad feinjustiert werden. 
Nicht vergessen: Nach dem Ur-
laub die Scheinwerfereinstel-
lung wieder zurücksetzen.          

>>>

>>>
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Sind Sie auf der Suche nach 
einem neuen Auto? Sie wis-
sen aber noch nicht, ob es ein 
Neuwagen oder ein hochwer-
tiger Gebrauchter sein soll? 
Dann lassen Sie sich doch ein-
fach vom kompetenten Team 
des Fahrzeugvertrieb PRE- 
CAR in Werl-Westönnen be-
raten!

Seit über sieben Jahren ist In-
haber Markus Hentze mit sei-
nem Team für seine Kunden da. 
Egal ob hochwertige Neuwa-
gen, attraktive Jahres- und Ge-
brauchtwagen oder Tageszulas-
sungen: PRE-CAR bietet Ihnen 
eine breite Palette an Fahrzeu-
gen aus dem Hause Nissan. Be-

suchen Sie die größte Nissan-
Gebrauchtwagenausstellung in 
der Region und stellen Sie alle 
Ihre Fragen. Die freundlichen 
Verkaufsberater stehen gerne 
Rede und Antwort. Zudem bie-
tet PRE-CAR ein rundum Sorg-
los-Paket in Sachen Service. Von 
der professionelle Fahrzeug-
aufbereitung über die Inspekti-
onen und Wartungen an allen 
Fahrzeugen, Unfallschäden In-
standsetzung und Abwicklung, 
bis hin zum Reifenservice inklu-
sive „Reifenhotel“: PRE-CAR ist 
immer für Sie da. 
Überzeugen sie sich selbst 
und profitieren Sie von 30 
Jahren Nissan-Erfahrung. 
Nehmen Sie jetzt Kontakt auf!

Verkauf aus Leidenschaft
PRE-CAR in Werl-Westönnen

– Anzeige –           Auch Anhänger aller Art  
überprüfen
Wer mit Wohnwagen in den Ur-
laub fährt, der sollte auch hier 
die Bereifung und die Technik 
überprüfen lassen. Denn lan-
ge Standzeiten bekommen den 
Reifen nicht gut. Gerade bei 
eher selten bewegten Wohn-
wagen dauert es Jahre, bis das 
Profil so weit abgefahren ist - 
vorher haben die Reifen häu-
fig bereits ihr „Haltbarkeitsda-
tum“ erreicht. Ganz gleich, wie 
viel Profil die Reifen am Anhän-
ger noch aufweisen, spätestens 
nach sechs Jahren Nutzung 
sollten sie in jedem Fall erneuert 
werden, raten Experten. Das gilt 
für Wohnwagen ebenso wie für 
Pferdetransporter, Bootsanhän-
ger oder andere Pkw-Anhänger. 
Wenn die Technik intakt und die 
Reifen in einem guten, gepfleg-
ten Zustand sind, steht dem Ur-
laubsvergnügen nichts mehr im 
Wege. Auf zwei wichtige Sicher-
heitsaspekte sollte der Wohn-
wagen-Besitzer allerdings noch 

achten. In jedem Fall ist ein 
Überladen zu vermeiden - dazu 
auf die Anhängerlast des Autos 
und der Anhängerkupplung so-
wie auf die maximale Zuladung 
des Anhängers achten. Eben-
so wichtig für die eigene Sicher-
heit ist es, die vorgeschriebene 
Stützlast einzuhalten.

Was  unbedingt ins Auto gehört
Warnwesten, Warndreieck so 
wie Verbandskasten mit gül-
tigem Haltbarkeitsdatum gehö-
ren nicht nur für den Urlaub an 
Bord. Sie sollten immer griffbe-
reit sein. Zusätzlich empfieh-
lt es sich, erforderliche Additive 
wie AdBlue mitzunehmen, die 
nicht in allen Ländern erhältlich 
sind. Eine Flasche stilles Was-
ser oder Leitungswasser gibt Si-
cherheit, falls dem Kühler mal 
Flüssigkeit fehlt. Basiswerkzeug, 
Starterkabel, ein Wagenheber 
und Ersatzleuchtmittel bieten 
erste Hilfe, falls es mal zu klei-
neren Problemen auf der Reise 
kommt.  (djd/dzi)
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Köthschneider GmbH in Soest
Ihr Spezialist für Lack, Karosserie und Technik
Ob Restauration von Old- 
und Youngtimern oder das 
Beheben von Steinschlägen, 
Hagel- oder Unfallschäden: 
Seit fast 30 Jahren ist der Au-
tolackierbetrieb Köthschnei-
der aus Soest Ihr Spezialist 
in Sachen Restauration und 
fachmännischer Beseitigung 
von Unfallschäden. Im Be-
trieb im Schloitweg sorgen 
25 Mitarbeiter dafür, dass 
Ihr Fahrzeug wieder wie neu 
erscheint. 

Die Kernkompetenz der Köth-
schneider GmbH liegt in der 
Behebung von Unfallschäden. 
Mit dem einfachen „Ausbeulen 
und Lackieren“ ist es aber nicht 
getan: „Man spricht heute von 
Schadenmanagement“, sagt 
Geschäftsführer Peter Köth-
schneider, „und das bieten wir 
in ganzheitlicher Form an. Ein 
Unfall oder ein Schaden am 
Fahrzeug ist ärgerlich genug, 
daher gehört es zu unserem 
Service, die Abwicklung des 
Schadens mit der Versicherung 
zu übernehmen.“ 

Partner vieler 
Versicherungen
Als Partner von verschiedenen 
Versicherungen wie zum Bei-
spiel  der HUK- Gruppe,  der 

LVM, der Provinzial und vie-
len weiteren, wird die Abwick-
lung des Schadens nach Vor-
gabe der Versicherungen und 
die Reparatur in der eigenen 
Meister werk statt qualitativ 
hochwertig und fachgerecht 
durchgeführt. Im Haftpflicht-
schadenfall organisieren die 
Soester Spezialisten bei Bedarf 
auch gern die Durchführung 
eines Gutachtens sowie die 
Rechtsbetreuung. Selbstver-
ständlich wird Ihr Fahrzeug bei 
der Köthschneider GmbH auch 
sach- und fachgerecht repa-
riert, wenn Ihre Versicherung 
kein Partner ist.

Es muss nicht  
immer teuer sein
Neben Karosseriebau und La-
ckierungen gehören auch das 
Reparieren von jeglichen Glas-
schäden und das Programmie-
ren von Fahrassistenten beim 
Austausch einer Windschutz-
scheibe zum Angebot des Be-
triebes. Dabei wird immer die 
optimale Lösung gesucht. Bei 
k le ineren Bagatel lschäden 
bzw. kleineren Parkremplern 
bieten die Soester-Fachleute 
mit Spot-Repair eine kosten-
günstige Alternative an, die 
umfangreiche und damit teure 
Demontagearbeiten erspart.

NEU:  
Servicearbeiten am Fahrzeug
Seit April 2018 gehören auch Ser-
vicearbeiten am Fahrzeug zum 
Portfolio der Köthschneider 
GmbH. „Das betrifft Inspektionen 
und Reparaturen aller Marken. 
Spezialisiert haben wir uns auf die 
VAG Marken, also VW, Audi und 
Skoda“, sagt Peter Köthschneider. 
„An diesen Fahrzeugen arbeiten 
wir mit dem Original-Herstellerdi-
agnosesystem ODIS. Jedes Steu-
ergerät lässt sich von uns auslesen 
und programmieren. Unser Me-
chatronik-Team um Meister Falco 
Gumbold berät Sie gern!“

Egal welchen Service Sie be-
nötigen, Ihr Auftrag ist bei der 
Köthschneider GmbH in guten 
Händen. Schnell, präzise und 
kosteneffektiv wird Ihr Auftrag 
abgewickelt. Eine zweijährige 
Garantie auf die ausgeführten Ar-
beiten sowie bei Bedarf ein Hol-
und Bring-Service im Umkreis von 
10 Km sind inklusive. Wer lieber 
selber fährt kann auf eines von 13 
Ersatzfahrzeugen zurückgreifen.  
Überzeugen Sie sich selbst vom 
perfekten Service. 

Das Team der Köthschneider 
GmbH freut sich auf Ihren 
Besuch!

NEU! NEU! NEU!

Inspektionen aller VAG-Marken  

mit ODIS Herstellerdiagnose!

- Anzeige -
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Gruppe A Gruppe B
Marokko - Iran
15.06.2018 • St. Petersburg • D 17:00

Portugal - Spanien
15.06.2018 • Sotschi • D 20:00

Portugal - Marokko
20.06.2018 • Moskau • D 14:00

Iran - Spanien
20.06.2018 • Kasan • D 20:00

Spanien - Marokko
25.06.2018 • Kaliningrad • D 20:00

Iran - Portugal	
25.06.2018 • Saransk • D 20:00

Russland - Saudi-Arabien
14.06.2018 • Moskau • D 17:00

Ägypten - Uruguay
15.06.2018 • Jekateringburg • D 17:00
Russland - Ägypten
19.06.2018 • St. Petersburg • D 20:00

Uruguay - Saudiarabien
20.06.2018 • Rostow am Don • D 17:00	

Uruguay - Russland
25.06.2018 • Samara • D 16:00	

Saudi-Arabien - Ägypten 
25.06.2018 • Wolgograd • D 16:00	

AchtelfinaleAchtelfinale
Sieger C- Zweiter D• AF1
30.06.2018 • Kasan• D 16:00	

Sieger A- Zweiter B • AF2
30.06.2018 • Sotschi • D 20:00

Sieger B - Zweiter • A AF3
01.07.2018 • Moskau • D 18:00	

Sieger D - Zweiter • C AF4
01.07.2018 • Nischni Nowgorod • D 20:00	

Halbfinale
Sieger VF2 - Sieger VF1 • HF1
10.07.2018 • St. Petersburg • D 20:00	

Halbfinale
Sieger VF4 - Sieger VF3 • HF2
11.07.2018 • Moskau • D 20:00	

ViertelfinaleViertelfinale
Sieger AF1 - Sieger AF2 • VF1
06.07.2018 • Nischni Nowgorod • D 16:00	

Sieger AF5 - Sieger AF6 • VF2
06.07.2018 • Kasan• D 20:00	

Gruppe E Gruppe F
Costa Rica - Serbien
17.06.2018 • Samara • D 14:00

Brasilien - Schweiz
17.06.2018 • Rostow am Don • D 20:00

Brasilien - Costa Rica
22.06.2018 • St. Petersburg • D 14:00

Serbien - Schweiz
22.06.2018 • Kaliningrad • D 20:00

Serbien - Brasilien
27.06.2018 • Moskau • D 20:00	

Schweiz - Costa Rica
27.06.2018 • Nischni Nowgorod • D 20:00

Deutschland - Mexiko
17.06.2018 • Moskau • D 17:00

Schweden - Korea Republik
18.06.2018 • Nischni Nowgorod • D 14:00

Korea Republik - Mexiko
23.06.2018 • Rostow am Don • D 17:00

Deutschland - Schweden
23.06.2018 • Sotschi • D 20:00

Mexiko - Schweden
27.06.2018 • Jekaterinburg • D 16:00

Korea Republik - Deutschland
27.06.2018 • Kasan • D 16:00	
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Gruppe C
Frankreich - Australien
16.06.2018 • Kasan • D 12:00

Peru - Dänemark
16.06.2018 • Saransk • D 18:00

Dänemark - Australien
21.06.2018 • Samara • D 14:00

Frankreich - Peru
21.06.2018 •Jekaterinburg • D 17:00

Dänemark - Frankreich
26.06.2018 • MosKau • D 16:00

Australien - Peru
26.06.2018 • Sotschi • D 16:00

Gruppe D
Argentinien - Island
16.06.2018 • Moskau • D 15:00

Kroatien - Nigeria
16.06.2018 • Kaliningrad • D 21:00

Argentinien - Kroatien
21.06.2018 • Nischni Nowgorod • D 20:00

Nigeria - Island
22.06.2018 • Wolgograd • D 17:00

Island - Kroatien
26.06.2018 • Rostow am Don• D 20:00	

Nigeria - Argentinien 
26.06.2018 • St. Petersburg • D 20:00	
	

Achtelfinale Achtelfinale
Sieger E - Zweiter F • AF5
02.07.2018 • Samara• D 16:00	
Sieger G - Zweiter H • AF6
02.07.2018 • Rostow am Don• D 20:00	

Sieger F - Zweiter E • AF7
03.07.2018 •St. Petersburg• D 16:00	

Sieger H - Zweiter G • AF8
03.07.2018 • Mokau• D 20:00	

Spiel um Platz 3
Verlierer HF1 - Verlierer HF2 
14.07.2018 • St. Petersburg• D 16:00

Viertelfinale Viertelfinale
Sieger AF7 - Sieger AF8 • VF3
07.07.2018 • Samara • D 16:00	

Sieger AF3 - Sieger AF4• VF4
07.07.2018 • Sotschi • D 20:00	

FINALE
Sieger HF1 - Sieger HF2 
15.07.2018 • Moskau • D 17:00	

Gruppe HGruppe G
Belgien - Panama
18.06.2018 • Sotschi • D 17:00

Tunesien - England
18.06.2018 • Wolgograd • D 20:00

Belgien - Tunesien
23.06.2018 • Moskau • D 14:00

England - Panama
24.06.2018 • Nischni Nowgorod • D 14:00

England - Belgien
28.06.2018 • Kaliningrad • D 20:00

Panama - Tunesien
28.06.2018 • Saransk • D 20:00		

Kolumbien - Japan
19.06.2018 • Saransk • D 14:00

Polen - Senegal
19.06.2018 • Moskau• D 17:00

Japan - Senegal
24.06.2018 • Jekaterinburg • D 17:00

Polen - Kolumbien
24.06.2018 • Kasan • D 20:00	

Japan - Polen
28.06.2018 • Wolgograd • D 16:00

Senegal - Kolumbien
28.06.2018 • Samara • D 16:00	
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Traumstrände, Städtereisen 
oder Abenteuerurlaub? Wer 
davon träumt, nicht nur selbst 
unvergessliche Reisen zu un-
ternehmen, sondern das Fern-
weh anderer zu stillen, para-
diesische Orte zu entdecken 
und Menschen unvergleichli-
che Urlaube zu ermöglichen, 
findet sein berufliches Glück 
im Tourismus. Wenn aber eine 
passende Einstiegsqualifikati-
on fehlt? Dann bietet eine Wei-
terbildung zur Touristikfach-
kraft die perfekte Grundlage, 
in dieser spannenden Branche 
Fuß zu fassen.

Leidenschaft für das Reisen ist 
eine wichtige Voraussetzung, um 
potenzielle Kunden für ein An-
gebot zu begeistern. Aber um 
sie fachkundig informieren zu 
können, benötigen Reisebera-
ter mehr als das: nämlich grund-
legende touristische Kenntnisse.

Die Weiterbildung zur Touristikfachkraft
Einstiegsticket in eine der schönsten Branchen der Welt
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Vielseitiger Lehrplan
In einer berufsbegleitenden Wei-
terbildung zur Touristikfachkraft 
werden genau diese Basics vermit-
telt. Sie erhalten einen Überblick 
über vorhandene Angebots- und 
Nachfragestrukturen, über Touris-
muspolitik, über die Organisation 
im Reisebüro und die Aufgaben 
eines Reiseberaters. Sie bekom-
men Instrumente an die Hand, mit 
denen Sie Ihren Verkaufserfolg 
steigern können. Zudem werden 
touristische Rechtsgrundlagen 
vermittelt und die Teilnehmer ler-
nen mit gängigen Reservierungs-
programmen umzugehen, erfah-
ren, wie erfolgreiches E-Marketing 
funktioniert, und erhalten einen 
umfassenden Überblick über be-
deutende Urlaubsgebiete.

Unterschiedliche 
Tätigkeitsfelder
Mit dieser passenden Einstiegs-
qualifikation stehen die Türen zu 
einem abwechslungsreichen Job 
im Reisebüro offen. Attraktiv ist 
auch die Möglichkeit, freiberuf-
lich zu arbeiten. Nämlich als mo-
biler Reiseberater von der hei-
mischen Couch aus, sozusagen. 
Weitere mögliche Tätigkeits-
felder sind die touristische Pro-
grammgestaltung für Kunden 
und Kundenbetreuung, das Ar-
beiten in Kurverwaltungen und 
Tourismusinformationszentren, 
in den Abteilungen Produktent-
wicklung und Kundenbetreuung 

von Reiseveranstaltern oder in 
Serviceagenturen von Veranstal-
tern und Flughäfen.
Gerade Quereinsteiger, die kei-
ne Erfahrung im Tourismus oder 
gar eine Ausbildung in diesem 
Gebiet nachweisen können, ha-
ben hier die Chance, neben dem 
eigentlichen Job ein zweites be-
rufliches Standbein aufzubau-
en. Für die Weiterbildung Touri-
stikfachkraft benötigen Sie einen 
Schulabschluss, eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung oder 
(Fach-) Hochschulreife und min-
destens drei Jahre Berufserfah-
rung. Die Weiterbildung dauert 
nur 10 Monate und kann überall 
absolviert werden. Auch von zu-
hause aus, denn alle Inhalte wer-
den über Studienhefte und We-
binare vermittelt. Träume wahr 
werden zu lassen kann ganz ein-
fach sein. (dzi/akz-o)
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derpreis wird an eine Person 
oder Institution verliehen, die 
sich in besonderem Maße um die 
Werler Wirtschaft verdient ge-
macht hat. „Die Gründe für die 
Wahl zeichnen uns und gleich-

zeitig auch die Idee ‚Was einer 
nicht schafft, schaffen viele‘ aus. 
Im 200. Geburtsjahr von un-
serem Gründervater Friedrich-
Wilhelm Raiffeisen ein Beweis 
dafür, dass unser Modell ‚Genos-
senschaftsbank‘ attraktiv wie nie 
zuvor ist“, formuliert die Volks-
bank, die sich darüber freut, dass 
das Auswahl-Gremium viele po-
sitive Aspekte gefunden und ge-
würdigt habe.

„Einsatz für die Stadt“
Die Bank leiste einen positiven 
Beitrag für die wirtschaftliche 
Entwicklung ihrer Kunden und 
Mitglieder und überzeuge durch 
Freundlichkeit und Bürgernähe, 
urteilte das geheime und unab-
hängige Gremium, das vom Vor-
stand des Wirtschaftrings immer 
wieder neu zusammengestellt 
wird. Lobend hervorgehoben 
wurde der Einsatz für die Stadt 
durch die Ausrichtung des Volks-
bankfestes oder der Westdeut-
schen Beachvolleyball-Meister-
schaften, die Organisation des 
Waldbegangs oder den Einsatz 
bei der Friedens-Challenge. Die 
Bank unterstütze Kulturinitiati-
ven, stelle sich durch Crowdfun-
ding als Spendenplattform für 
Vereine und gemeinnützige In-

„Wir freuen uns sehr, dass wir 
dieses Jahr einstimmig zur 
Preisträgerin für den Sieder-
preis erklärt wurden. Wir sind 
seit 1869 in Werl ansässig und 
wir werten die Auszeichnung 
als Würdigung unseres Han-
delns und Engagements für 
die Region. Besonders wich-
tig ist für uns die zugespro-
chene Eigenschaft ‚Bürger-
nähe und Freundlichkeit‘, die 
bei der Jury mit ins Gewicht 
fiel“, heißt es im Hause der 
Volksbank Hellweg, die vom 
Wirtschaftsring Werl für den 
diesjährigen Siederpreis no-
miniert wurde.

„Würdigung unseres 
Engagements“
Überreicht wird der Siederpreis 
am 6. Juni in der Stadthalle Werl. 
„Dort werden wir mit vielen Gä-
sten die Preisverleihung feiern 
und die Auszeichnung stolz ent-
gegennehmen“, freuen sich Vor-
stand und Mitarbeiter der Bank 
über die Auszeichnung. Der Sie-

Werl

stitutionen zur Verfügung und 
stehe für nachhaltiges Handeln 
und ehrenamtliches Engage-
ment ihrer Mitarbeiter.

Starauflauf im Vorjahr
Die Volksbank folgt als Preis-
träger dem Galeristen Hein-
rich Walentowski, der im Vor-
jahr zur Preisverleihung das Who 
is Who des deutschen Show-
Business in Werl vereinte. Sän-
ger Frank Zander („Hier kommt 
Kurt“), Schauspieler Heinz Ho-
enig („Der König von St. Pau-
li“), Joe Bausch (Schauspieler, 
Buchautor und Werler Gefäng-
nisarzt), Axel Schulz (der freund-
lichste Boxer der Welt), Djamila 
und Wolfgang Fierek (Schauspie-
ler und Maler), das Mescheder 
Unternehmerehepaar Gisela und 
Dr. Hans Georg Muth (auch be-
kannt aus den RTL-Serien „Schi-
ckeria Deluxe“ und „Promi-Trö-
del-Truppe“), Sascha Wussow 
(Schauspieler und Maler), Opern-
sängerin Anna Maria Kaufmann, 
Hyper-Hyper-Shouter H.P. Baxx-
ter, „K11-Kommissar im Einsatz“ 
Michael Naseband, Maler Otmar 
Alt und Bariton Marc Marshall ga-
ben der Veranstaltung eine ganz 
besondere und wohl auch ein-
malige Note.

Das Volksbank-Fest, das im Laufe der Jahre für viele Werler zu einer lieb gewonnenen Tradition geworden ist, um sich 
mit Freunden und Bekannten zu treffen, startet am 4. August  bereits zum 21. Mal. Die Veranstalter verwandeln den 
Werler Marktplatz wieder in eine große „Terrasse“ und schaffen ein Ambiente mit echter Urlaubs-Atmosphäre. Natür-
lich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Zum ersten Mal dabei ist im Juni die X.O. Band (Foto). Das passende 
Musikprogramm zum Mitfeiern und Tanzen halten sie parat und bringen es vielfältig und individuell auf die Bühne. 

Freundlichkeit und Bürgernähe
Wirtschaftsring Werl zeichnet Volksbank Hellweg mit dem Siederpreis aus
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Freundlichkeit und Bürgernähe ein Kriterium für die Wahl
Wir freuen uns sehr, dass wir dieses Jahr einstimmig zur Preisträgerin für den Siederpreis erklärt wurden. Der Siederpreis wird 
jedes Jahr vom Werler Wirtschaftsring vergeben. Wir sind seit 1869 in Werl ansässig und wir werten die Auszeichnung als 
Würdigung unseres Handelns und Engagements für die Region. Besonders wichtig ist für uns die zugesprochene Eigenschaft 
„Bürgernähe und Freundlichkeit“, die bei der Jury mit ins Gewicht fiel. Überreicht wird der Siederpreis am 6.  Juni in der 
Stadthalle Werl. Dort werden wir mit vielen Gästen die Preisverleihung feiern und die Auszeichnung stolz entgegennehmen.

Der Siederpreis wird an eine Person oder Institution verliehen, die sich in besonderem Maße um die Werler Wirtschaft verdient 
gemacht hat. Die Gründe für die Wahl zeichnen uns und gleichzeitig auch die Idee „Was einer nicht schafft, schaffen viele“ aus. 
Im 200. Geburtsjahr von unserem Gründervater Friedrich-Wilhelm Raiffeisen ein Beweis dafür, dass unser Modell „Genossen-
schaftsbank“ attraktiv wie nie zuvor ist.

Das Gremium hat sich intensiv mit unserer Bank auseinander gesetzt und viele positive Aspekte gewürdigt:

•	 leistet positiven Beitrag für die wirtschaftliche Entwicklung ihrer Kunden und Mitglieder
•	 Freundlichkeit und Bürgernähe
•	 bodenständig und nicht nur geschäftstüchtig
•	 immer für Werl da zum Beispiel mit dem Volksbankfest oder der Westdeutsche Beachvolleyball Meisterschaften
•	 Netzwerke(r) in der Region, zum Beispiel mit der Organisation des Waldbegangs
•	 setzt sich für soziales Miteinander ein – zum Beispiel Friedens-Challenge
•	 Förderung der Kultur / Jugendarbeit - Musikschule und der Bürgerstiftung Hellweg Region
•	 Crowdfunding als Spendenplattform für Vereine und gemeinnützige Institutionen
•	 setzt sich für nachhaltiges Handeln und ehrenamtliches Engagement ihrer Mitarbeiter ein
•	 lokale Auftragsvergabe und Wertschöpfung für Werl

www.volksbank-hellweg.de

Freude über die Verleihung des Siederpreises 2018
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Siederfest lockt nach Werl
Musik, Unterhaltung und Action und heimische Akteure

mehr der verkaufsoffene Sonn-
tag von 13 bis 18 Uhr statt. Dazu 
wird parallel auf dem Markplatz 
ein abwechslungsreiches Bühnen-
programm zwischen Musik, Tanz, 
Zauberei, Jonglage und Aktionen 
angeboten. Moderator des bun-
ten Treibens auf der Bühne wird an 
diesem Tag Dirk Hildebrand (Hell-
weg Radio) sein.

Viel Musik
Die Eröffnung erfolgt am Freitag 
ab 16.30 Uhr durch Bürgermeister 
Grossmann und Salzkönigin Ma-
ria Waindzoch. Coversongs und 
Tanzbares werden ab 19.30 Uhr 
serviert. Besonders interessant 
verspricht auch dieses Jahr der 
Samstag zu werden.  Neben „Bud-
dy“ kommen auch Chris Herbst 
und Jazmin direkt aus Mallorca 

Werls größtes und beliebtestes 
Event, das Siederfest, lockt von 
Freitag, 8. Juni, bis Sonntag, 10. 
Juni. Einmal mehr erwartet das 
Publikum eine bunte und vi-
tale Mischung aus Live-Musik, 
Party, gastronomischen Lecke-
reien, Aktionen für die ganze 
Familie und Einkaufsspaß. 

Am Freitagabend wird Live-Mu-
sik von gleich zwei Coverbands auf 
dem Marktplatz im Fokus stehen. 
Samstagabend wird Partystim-
mung durch den DJ des Mega-
parks Mallorca, Thomas Rottmann, 
und Streetdance-Gruppen ver-
breitet. Doch auch dann können 
sich die Besucher auf drei Live-
Künstler freuen, vorne weg Schla-
ger-Star Buddy („Ab in den Sü-
den“).  Am Sonntag findet einmal 

nach Werl und erobern gemein-
sam mit DJ Thomas den Markt-
platz.

Größtes Stadtfest
Das Siederfest in Werl findet 
2018 bereits zum 31. Mal statt 
und hat sich längst als Stadt-
fest etabliert. An allen drei Ver-
anstaltungstagen erwartet ein 
abwechslungsreiches Rahmen-
programm. Mit dem Schausie-
den und der Salz-olympiade (ab 
7 Jahre) im Kurpark am Freita-
gnachmittag wird erkennbar, 
dass sich bei diesem Fest vieles 
um das Salz dreht. Freitagabend 
sowie am Samstag und Sonntag 
stehen dann musikalische Le-
ckerbissen Programm. Örtliche 
Gastronomen und Metzger sor-
gen mit ihren Ständen auf dem 

Marktplatz für das kulinarische 
Wohl der Festbesucher. Am letz-
ten Festtag rundet der verkaufsof-
fene Sonntag von 13 bis 18 Uhr der 
örtlichen Händler das Siederfest in 
Werl ab. Dann gibt es Zauberei 
und Jonglage, das Jugend-Musik-
theater YoungStage, Tanzstudio-
Aufführungen Hip-Hop-Tanz und 
die „Glitzerfeen“ der DJK Büderich, 
Sport- und Fitness-Aktionen und 
die aus Werl stammende Sängerin 
Jana Altewulf.

Schlemmer Oase
An allen Festtagen wird die Schlem-
mer-Oase auf dem Marktplatz ih-
ren Service anbieten. Die Gäste er-
warten leckere Köstlichkeiten. Dazu 
gibt es verschiedene weitere Spei-
senstände und Streetfood-Ange-
bote, auch vegetarisch.
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Wer beerbt die Regenten Peter 
und Stephanie Schmidt? 
Foto: Schützenbruderschaft  
St. Kunibert e.V.
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Vom 29. Juni bis zum 1. Juli 
steht in Büderich wieder alles 
im Zeichen des Schützenfes-
tes. An drei Tagen wird kräftig 
gefeiert und Party gemacht.

Am Freitag geht’s um 15.30 Uhr 
mit dem Antreten an der Kuni-
berthalle los. Sobald König und 
Präses abgeholt sind, folgt kurz 
vor dem um 17 Uhr startenden 
Vogelschießen die Kranznieder-
legung am Kriegerehrenmal. Die 
Proklamation des frisch gebacke-
nen Schützenkönigs mit Großem 
Zapfenstreich läutet den Abend 

Schützenbruderschaft St. Kunibert e.V.
Wer schießt in Büderich den Vogel ab?

um 20.30 Uhr ein, der mit Tanz 
mit DJ ausklingt. Der Samstag 
beginnt um 9 Uhr: Nach Antre-
ten und Ständchen beim Königs-
paar stärken sich die Schützen 
beim Frühschoppen für den 
Festumzug ab 15.30 Uhr. So-
bald dann noch am Nachmittag 
das neue Kinderkönigspaar er-
mittelt ist, lädt die Schützenbru-
derschaft zur großen Party mit 

Die Schützenbruderschaft St. 
Hubertus Hewingsen darf 2018 
besonders ausgiebig feiert, 
denn vom 1. bis 3. Juni feiern 
sie ihr 200-jähriges Jubiläum. 

So wird am Freitag ab 16 Uhr 
zunächst das Kaiserschießen 
ausgetragen, bevor ab 17 Uhr 
alle Schützenbrüder zum Ge-

wehr greifen, um ih-
ren König zu ermit-
teln. Am Samstag wird 
dann ordentlich etwas 
los sein, denn es sind 
17 Vereine und Bruder-
schaften eingeladen, in 
Hewingsen zu feiern. 
Diese kommen gegen 

13.15 Uhr an zwei Standorten 
an. Während sie zum Hof Sörries-
Trockels ziehen, wird  parallel das 
neue Königspaar abgeholt. Nach-
dem die Schirmherrin, der Präses, 
der Bürgermeister und weitere 
zum Jubelfest gratuliert haben, 
folgen der feierliche Festumzug 
durchs Dorf und die Parade samt 
Königstanz.

Auch das Königspaar 
2017 Stefan und Miriam 
Brügger feiert das  Ju-
belfest. Foto: H. Maxi-
milian Lohmann

200-jähriges Jubiläum
Die Schützenbruderschaft St. Hubertus Hewingsen

der Band „Comeback“. Eintritt: 
5 Euro. Der letzte Festtag be-
ginnt früh: Erst steht das Antre-
ten zum Festgottesdienst um 
8.45 Uhr auf dem Programm. 
Nach Frühschoppen und Jubi-
lar-Ehrung treten die Blaukittel 
erneut zu Umzug und Parade 
an (ab 15.30 Uhr). Die abschlie-
ßende Party bildet den Schluss 
des Festes.

Ab 20 Uhr darf bei Live-Musik 
gefeiert werden. Sonntag tre-
ten die Schützen um 9.15 Uhr 
an der Schützenhalle an. Nach 
Messe, Ehrungen und Frühschop-
pen mit dem Spielmannszug He-
wingsen werden um 13:30 Uhr 
fünf Nachbarvereine begrüßt. 
Gemeinsam werden die Schützen 
feierlich ab 14 Uhr durchs Dorf 

ziehen. Nach Parade, Königstanz 
und Kindertanz folgt der Zapfen-
streich auf dem Hof Vorderwülbe-
cke. Mit zünftiger Blasmusik klingt 
das Schützenfest aus.
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Schon eine Woche vor dem 
Schützenfest wird bei der St. 
Sebastianus Schützenbruder-
schaft vom Heiligen Hubertus 
am 23. Juni der Jungschützen-
könig ermittelt.

Am 29. Juni geht es dann für den 
Rest der Bruderschaft los: Den 

Auftakt bildet die Messe um 18 
Uhr, gefolgt von Kranzniederle-
gung, Mitgliederehrungen und 
dem Zapfenstreich in der Huber-
tushalle. Die DJs „The Pitchro-
ckers“ sorgen am Abend für 
Stimmung. Der traditionelle Früh-
schoppen um 10 Uhr eröffnet 
den Samstag, 1. Juli, an dem sich 

Am 1. Juli fällt der von Vogelbauer 
Reinhard Wiese gestaltete Vogel. 
Danach steht der Nachfolger von 
Alfred Kaulmann fest. 
Foto: privat

Schützenfest in Wamel
Wer folgt auf Alfred Kaulmann und  
Martina Dittrich-Kaulmann?

Wer wird die Nachfolge von An-
dré Jüstel antreten, der im ver-
gangenen Jahr die Schützen 
aus Niederense gemeinsam mit 
Ehefrau Nicole repräsentierte? 

Eine Antwort auf diese Frage wird 
es im Möhnedorf geben, wenn die 
Schützen vom 30. Juni bis 2. Juli 
zum Jahresfest antreten, das tradi-
tionell mit dem gemeinsamen An-
treten aller drei Kompanien und 

Hauptmann auf dem Thron
Nachfolger für André & Nicole Jüstel gesucht

dem Abholen des 1. und 2. Bru-
dermeisters an der St. Bernhard 
Kirche Niederense und des Kö-
nigs beginnt.  Das erste Highlight 
wird es mit dem Großen Zapfen-
streich in der Hubertushalle am 
Abend geben.  Danach beginnt 
das bunte Festprogramm.  Der 
zweite Schützenfesttag beginnt 
mit dem Kirchgang, gefolgt von 
der traditionellen Jubilarehrung 
in der Hubertushalle. Nachmit-

tags wird mit dem Großen Fest-
zug durch Niederense das am-
tierende Königspaar André und 
Nicole Jüstel abgeholt. Nach der  
Parade und dem Königs- und Kin-
dertanz wird in der Hubertushal-
le gefeiert. Samstagabend wird 
die Band „Nighfire“ erstmals für 
Stimmung sorgen, Sonntag- und 
Montagabend wird DJ Jan Jan-
sen musikalisch aktiv. Nachfol-
ger für Jungschützenkönig Niklas 
Köhler sowie König André Jüstel 

werden am Montagvormittag ge-
sucht. Am Nachmittag wird das 
neue Königspaar an der Gaststät-
te Himmelpforten abgeholt – auf 
einen großen Festzug durch das 
Dorf wird verzichtet. Anschlie-
ßend sind dann Kinder- und Kö-
nigstanz die weiteren Highlights 
am letzten Tag des Schützenfes-
tes. Anschließend wird bei Musik 
und Tanz gefeiert. Schützenfest-
dienstag wird in der Hubertushal-
le der „Muckentag“ gefeiert.

nachmittags die Schützen beim 
Festumzug im Ort präsentieren. 
Die feierliche Jubilarehrung 
und der Kindertanz um 18 Uhr 
leiten zur Party über, die von der 
Partyband „Hot Stuff“ aus Olden-
burg musikalisch begleitet wird. 
Nach dem Wecken und der heili-
gen Messe in der St. Elisabeth Kir-
che versammelt sich der Schüt-
zenzug am Sonntag um 11 Uhr, 
um seinen neuen Regenten beim 
Vogelschießen zu bestimmen. 
Das neue Königspaar wird am 
Nachmittag abgeholt, um sich 
beim Marsch durchs Dorf erst-
malig zu präsentieren. In der Hu-
bertushalle finden dann die Krö-
nung und der Königstanz statt. 
Nachdem beim Kindertanz die 
Kleinen auf ihre Kosten gekom-
men sind, werden um 19 Uhr die 
Jung- und Neuschützen ver-
eidigt – inklusive einer Premie-
re, denn erstmalig werden auch 

Frauen vereidigt! Den Ausklang 
des Festwochenendes gestalten 
wieder „The Pitchrockers“.   
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Überraschungen können beim 
Vogelschießen vorkommen. 
Eine solche erlebte Martin 
Drees im vorigen Jahr: 

Der Hauptmann der Delecker 
Schützen ist auch Schießwart der 
Schützen und wollte im Vorjahr 
nach dem Wechsel des Gewehrs 
nach dem 100. Schuss den ersten 
Probeschuss im zweiten Durch-
gang abgeben: Der sollte ein Voll-

Wieder eine Überraschung in Delecke?
Probeschuss führte für Martin und Susanne Drees auf den Thron

treffer sein, der Vogel fiel dem ver-
dutzten Schützen vor die Füße 
und so kam es, dass Martin Drees 
pünktlicher „Mittagskönig“ wurde 
und eine interessante Nachfolge 
antrat: Ein Jahr zuvor regierte näm-
lich Sohn Matthias und weil Vater 
Martin Ehefrau und Mutter Susan-
ne zur Königin nahm, war die Fa-
miliensaga in Delecke komplett.
Gefeiert wird in Delecke, Drüg-
gelte und Westrich in diesem Jahr 

Das gab es noch nie bei den 
Deiringser Schützen: Der noch 
amtierende König Michael 
Wulf hat 2017 zum dritten Mal 
den Vogel abgeschossen. Ob 
er seinen Titel verteidigt oder 
doch einem anderen Schüt-
zenbruder die Königswür-
de überlässt, das entscheidet 
sich bereits am ersten Tag des 
Schützenfestes 2018.

Am Freitag 8. Juni, heißt es um 
17.45 Uhr Antreten auf dem 

Hof Bömer. Um 19 Uhr  begin-
nt das Vogelschießen und ab 
21.30 Uhr kann getanzt werden. 
Zum ersten Mal wird die Party-
Band D-Light den Deiringser 
Schützen einheizen.
	 Am Samstag, 9. Juni, wer-
den um 14 Uhr der Hauptmann 
und das neue Königspaar ab-
geholt. Um 16 Uhr wird der Kö-
nig in der Schützenhalle offizi-
ell proklamiert. Anschließend 
folgt ein Konzert mit dem Mu-
sikverein Niederense und ab 

Regiert das Königspaar Michael und Tanja Wulf  auch ein viertes Mal 
die Deiringser Schützen? Das entscheidet sich am 8. Juni! 
Foto: Schützenverein Deiringsen

„Horrido“ in Deiringsen
Schützen feiern vom 8. bis 10. Juni

20 Uhr darf wieder mit D-Light 
gefeiert werden. Der Sonntag 
beginnt um 14 Uhr mit dem An-
treten und Abholen des Haupt-
manns und Königspaares. Um 
16 Uhr erfolgt die Kranznie-
derlegung am Ehrenmahl  mit 
anschließendem Vorbeimarsch 
des Schützenvereins. An der Hal-

le angekommen stehen die Eh-
rungen der Jubelpaare an, da-
nach klingt der das Schützenfest 
mit dem Platzkonzert des Mu-
sikvereins aus.
Am Montag, 11. Juni heißt es 
ab 19 Uhr Aufräumen und sich 
schon auf Schützenfest 2019 
freuen.

vom 29. Juni bis zum 1. Juli, nach-
dem bereits am 23. Juni die Bier-
probe über die Bühne gegangen 
ist. Das Fest startet am Freitag mit 
der Schützenmesse in der Drüg-
gelter Kapelle, Kranzniederlegung 
und Aufsetzen des Vogels schlie-
ßen sich an.  Vor dem ersten Tanz-
abend werden zunächst treue Mit-
glieder ausgezeichnet.
Am Samstag 30. Juni, treten die 
Schützen um 14.30 Uhr an, um 
die Fahne, den Oberst und das Kö-
nigspaar abzuholen. Der Festzug 
führt dann durchs Dorf, der Vor-
beimarsch ist gegen 16.15 Uhr an 
der Schützenhalle geplant. Die Eh-
rung des Königspaares und der Ju-
bilare und der Kindertanz folgen 
im Programm, gegen 20 Uhr eröff-
net der Tanzabend das Geschehen 
am zweiten Festtag. 
Am Festsonntag erfolgt um 10.30 
Uhr das gemeinsame Frühstück 
für alle Schützenbrüder und Mu-
siker in der Schützenhalle, um 
11 Uhr geht es zur Vogelstange 

zum Königsschießen, bei dem die 
Nachfolger von Martin und Su-
sanne Drees gesucht werden. Am 
Nachmittag treffen sich die Schüt-
zen um 16 Uhr zum Abholen des 
Königspaares, mit dem dann der 
Festzug durch das Dorf startet. 
Dem festlichen Geschehen folgen 
die Ehrung des Königspaares und 
die Vereidigung der Neuaufnah-
men, der Kindertanz und das Weg-
bringen der Fahne. Um 20 Uhr sind 
dann noch einmal alle Schützen 
und Gäste zum Tanzabend einge-
laden. 
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Möhnesee

„Das Rathaus erleben“
Im Juni ist der Erweiterungsbau des     Körbecker Rathauses bezugsfertig
„Das Rathaus und der Pan-
kratiusplatz sollen eine Ein-
heit bilden und so als Orts-
kern erkennbarer werden“, 
erklärt Burkhard Schulte, der 
Fachbereichsleiter Bauwe-
sen der Gemeinde Möhne-
see das Ziel bei der Baustel-
lenbegehung. Die Arbeiten 
im Erweiterungsbau des Rat-
hauses an der Hauptstraße in 
Körbecke seien im Zeitplan, 
sodass er ab Juni nutzbar ist. 

Herzstück des Anbaus ist der 
n e u e Ein gan gs-  un d Emp -
fangsbereich für die Rathaus-
besucher und Touristen im 
Erdgeschoss .  Hier  wird die 
Wir tschaf ts- und Tourismus 
GmbH Möhnesee einziehen 
u n d  n e b e n  I n f o r m at i o n e n 
für Gäste auch Souvenir-Ar-
tikel wie Tassen, Bücher oder 
Mützen anbieten. „Damit be-
kommen die Gäste eine er-
k e n n b a r e  A n l a u f s t e l l e  i m 
Ortskern“, so Schulte. Direkt 
gegenüber wartet ein Multi-
funktionsraum: Er ist Trauzim-
mer, Beratungs- und Bespre-
chungs zimmer sowie auch 
Empfangsraum für Gäste.

Nahezu 
vollständig barrierefrei
Dank des neu eingebauten Fahr-
stuhls, der künftig auf vier ver-
schiedenen Zwischenebenen 
halten kann, werden fast alle Bü-
roräume des Rathauses barrie-
refrei zugänglich. Im Foyer gibt 
es Besucher-Toiletten, die wä-
rend der Öffnungszeiten des 
Rathauses der Öffentlichkeit zur 
Verfügung stehen. Im ersten 
Zwischengeschoss hat ein wei-
teres Büro des Einwohnermel-
deamtes seinen Platz gefunden. 
So können sich nun statt zwei 
drei Mitarbeiter um die Bürger-
belange kümmern. 

Neuer Sitzungssaal
Im ersten Obergeschoss über 
dem Ladenlokal befindet sich 
der neue Sitzungssaal .  Der 
große helle Raum mit Blick auf 
den Pankratiusplatz kann durch 
eine Trennwand in zwei Räume 
geteilt werden. So ist es mög-
lich, zwei Sitzungen gleichzei-
tig abzuhalten oder auch für 
die Anzahl der Sitzungs- und 
Besprechungsteilnehmer eine 
angemessene Raumgröße und 
–qualität anzubieten. „Im neu-

Ab Juni 2018

in neuem Glanz

für Sie da!
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Tischlerei & Innenausbau

Ausführung der Trockenbauarbeiten!

Hans-Dieter Kurpicz
Borghagener Straße 48
44581 Castrop-Rauxel

Telefon: 02305 355875 
Mobil: 0177 4049108
E-Mail: kurpicz@t-online.de

„Das Rathaus erleben“
Im Juni ist der Erweiterungsbau des     Körbecker Rathauses bezugsfertig

en Saal werden nun auch län-
gere Sitzungen ertragbar sein. 
Und ich sage bewusst ‚ertrag-
bar‘“, erklärt der Bauamtsleiter. 
Der Sanierungsbedarf des alten 
Sitzungssaals war ausschlagge-
bend dafür, dass es überhaupt 
zu dem Beschluss kam, den An-
bau in Auftrag zu geben. Der 
alte, kleinere Raum sei sehr wet-
teranfällig gewesen: im Sommer 
sehr warm, im Winter sehr kalt. 
Zudem sei die Luft zunehmend 
schlechter geworden, je länger 
man dort tagte. Auch das da-
runter liegende Trauzimmer mit 
Einfachverglasung sei schim-
melgefährdet gewesen. „Des-
halb haben wir die Chance er-
griffen, nicht nur zu sanieren, 
sondern auch gleich der Raum-
knappheit entgegenzuwirken“, 
so Schulte.
	 Zudem wurde bereits bei der 
Sanierung des Pankratiusplatzes 
und Bau des Seeparks von der 
Bezirksregierung Arnsberg zu-
gesagt, dass auch der Bereich 
vor dem „alten Rathaus“ in die 
Förderung durch Landesmit-
tel miteingeschlossen werde. 
70 Prozent der ursprünglichen 
Kostenschätzung von 714.000 

Euro trägt nun das Land, also im-
merhin 499 800 Euro. Somit sei 
auch das heikle Thema der Fi-
nanzierung erwähnt, das in den 
letzten Wochen für besonders 
viel Aufsehen gesorgt hat.

Streit um Finanzierung
Im Mittelpunkt des Streits ste-
hen die erheblichen Mehrko-
sten des Baus, der nun insge-
samt mehr als 1,3 Millionen Euro 
kosten wird. Ursache sei zum ei-
nen, dass das Architekturbüro 
aus Niedersachsen die Bauko-
sten für die einzelnen Gewer-
ke zu niedrig angesetzt und die 
Verantwortlichen sehr lange im 
Unklaren über die tatsächlichen 
Kosten gelassen habe, wie Burk-
hard Schulte berichtet. Zum an-
deren wurden Vorwürfe laut, 
man habe nicht auf Zweifel an 
der Kostenschätzung reagiert 
sowie der Rathausumbau nicht 
gemäß den beschlossenen Plä-
nen erfolgt sei. 
	 Bauamtsleiter Schulte sagte 
nur so viel zu dem Thema: „Die-
se Mehrkosten sind eigentlich 
keine, denn der Bau, wie er jetzt 
hier entsteht, war so geplant 
und die Wertigkeit des Objektes 

ist nicht teurer geworden.“ Le-
diglich kleine Änderungen wur-
den in Zusammenarbeit mit 
den Verantwortlichen vorge-
nommen: Das Trauzimmer ist 
vom Obergeschoss in den Ein-
gangsbereich des Erdgeschos-
ses verlegt worden, damit bei 
Trauungen außerhalb der re-
gelmäßigen Dienstzeiten der 
Rest des Rathauses verschlossen 
bleiben kann. Zudem führt ein 
Durchgang in die Kellerräume 
des Haus Plesser, die auch als La-
gerfläche für die Tourismuszen-
trale genutzt werden sollen.

Bezugsfertig im Juni
Ab Juni können sich alle Besu-
cher von den schönen, neuen 
Räumen des erweiterten Rat-
hauses überzeugen. Beson-
ders Urlaubsgäste werden die 
zentrale Lage des Tourismus-
büros zu schätzen wissen. Nur 
die Fertigstellung der Außen-
anlage mit Garten und Segel-
brunnen sowie die Heranfüh-
rung des Gehwegs bis zum 
Eingang des Hauses und vier 
weitere Parkplät ze werden 
noch etwas Zeit in Anspruch 
nehmen.

Neuer funktionaler Ratssaal
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Bremen feiert Schützenfest
Wer tritt Nachfolge von Jan Häken und Gloria Russell an?
Wer tritt bei den Bremer Lam-
bertus-Schützen die Nachfolge 
von Jan Häken und Gloria Russell 
an? Die Entscheidung fällt beim 
Schützenfest, das in diesem Jahr 
vom 8. bis 10. Juni gefeiert wird. 

Am Freitag, 8. Juni, geht es zu-
nächst zum Abholen des Bruder-
meisters Dirk Brüggemann sowie 
des Königspaares. Das Vogelauf-
setzen in der Parkanlage am Spring 
leitet über zum ersten Höhepunkt 
des Festes, dem Großen Zapfen-
streich unter Mitwirkung des Spiel-
mannzuges Niederense, Leitung 
Olaf Bierhoff, und des Musikzuges 
Bremen der Freiwilligen Feuerwehr, 
Leitung Detlef Budde, anschließend 
Tanz mit der Tanz- und Showband 
„livehaftig“. Schon um 6 Uhr bricht 
der Musikzug am Samstag zum 
Wecken auf, nach dem Kirchgang 
und dem Totengedenken am Eh-
renmal auf dem Friedhof treffen 

sich alle Schützen zum Frühschop-
pen mit Jubilarehrung  in der Schüt-
zenhalle, dabei werden  Schützen-
brüder und Vorstandsmitglieder 
geehrt.  Am Nachmittag geht es 
um 15 Uhr zum Königsschießen in 
die Bremer Parkanlage „Am Spring“. 
Jährlich finden einige hundert Men-
schen den Weg in diese schöne 
Anlage, um dem immer wieder 
spannenden Vogelschießen zuzu-
schauen. Als erstes wird der Prinz 
der Bruderschaft des Jahres 2018 er-
mittelt. Danach geht es dem groß-
en Vogel ans Gefieder, es werden 
die Nachfolger für Jan Häken und 
Gloria Russell gesucht.  Der Prokla-
mation des neuen Königs und des 
Prinzen schließt sich ein schwung-
voller Abend mit DJ Ralfi an, der 
für Stimmung in der Bremer Schüt-
zenhalle sorgen wird. Am Sonntag 
startet der große Festzug um 15 
Uhr. Brudermeister, Ehrenbruder-
meister, die Ehrenmitglieder, Kai-

Vom 16. bis 18. Juni feiern die 
Mawicker ihr traditionelles 
Schützenfest. Gleich am ers-
ten Tag wird hier der neue Kö-
nig ermittelt.

Vor dem Vogelschießen stehen 
aber am Samstag, dem 16. Juni 
noch die Kranzniederlegung am 

Ehrenmal in Westönnen (15 Uhr) 
und das Abholen des amtierenden 
Regenten auf dem Plan (15.30 
Uhr). Wenn dann am Nachmittag 
der Vogel gefallen ist, feiern die 
Schützen ausgelassen mit Tanz-
musik von der Band „Planless“. Am 
Sonntag präsentieren sich die neu-
en Majestäten samt Hofstaat ab 

Am Sonntag und am Montag wird 
sich das neue Paar samt Hofstaat 
im Dorf beim Festzug präsentie-
ren. Foto: St. Hubertus Schützen-
bruderschaft

St. Hubertus Mawicke
Wer folgt auf Markus Junker und Geena Lindemann?

15 Uhr beim Festzug durch Mawi-
cke, gefolgt von der Königspara-
de auf der Schützenwiese. Nach 
dem Großen Zapfenstreich um 
20.30 Uhr beschließen die Schüt-
zen den Samstag mit einem Fest-
ball begleitet vom Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr Wickede/
Ruhr. Am finalen Montag, dem 18. 

Juni, startet die Schützenbruder-
schaft schon um 9 Uhr mit einer 
Messe unter dem Festzelt und ehrt 
anschließend beim Frühschoppen 
seine Jubilare. Um 17 Uhr ziehen 
Königspaar und Hofstaat erneut 
durch den Ort, gekrönt von einer 
Parade. Ab 20 Uhr beschließen die 
Schützen ihr Fest beim Großen 
Festball, bei dem der DJ der Band 
„Planless“ für Stimmung und ein 
unvergessliches Schützenfest 2018 
sorgen wird.

ser und Königspaar mit Hofstaat 
werden abgeholt, die Parade er-
folgt am „Haus am Spring“ und wird 
vom Musikzug Bremen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ense, dem Spiel-
mannszug Niederense und dem 
Spielmannszug Hünningen beglei-
tet, mit dabei sind auch die Avant-
garde Hünningen/Lüttringen und 
die Jungschützenabteilung. Kö-
nigstanz, Kindertanz und der Tanz-
abend mit Partyband „livehaf-
tig“ beenden das Fest. Nach dem 

Aufräumen wird am Montag zum 
Muckentag geladen.
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Warstein

Am 10. Juni sind die 
Oldtimer los!
6. großes internationales Jahrestreffen 
der Alt-Opel-Freunde in Warstein
Freunde von Old- und Young-
timern kommen am Sonntag, 
10. Juni, voll auf ihre Kosten, 
denn dann laden die Alt-Opel-
Freunde Warstein zum „6. gro-
ßen internationalen Jahres-
treffen“ ein. 

Besucher können sich auf ein 
buntes Programm freuen. Die 
Veranstaltung findet ab 10 Uhr 
in der „Warsteiner Welt“ – dem 
riesigen Besucher- und Event-
zentrum der Premium-Brauerei 
Warstein – sowie dem angren-
zenden Waldpark statt. Eintritt 
und Außenparkplätze sind für Be-
sucher kostenfrei!

	 Neben einer großen Teilebör-
se, einem privaten Kofferraum-
verkauf, einer Sachpreisverlei-
hungen sowie Angeboten und 
Infoständen rund um das Alt-
Opel-Thema wird es eine Sonder-
show für Jubilare geben. Dazu 
gehören Modelle aus den Jahr-
gängen 1948, 1958, 1968 und 
1978. Selbstverständlich sind 
auch alle anderen Opel-Klassiker 
willkommen. Kinder können sich 
auf dem Spielplatz austoben und 
natürlich ist auch für umfang-
reiche Verpflegung gesorgt. 
	 Aber damit nicht genug: Die 
Besucher erhalten nicht nur Ein-
blicke in die Opel-Geschichte, 

sondern können sich auch im Be-
sucherkino, im Multi-Media-Thea-
ter und bei einer Brauereibesich-
tigung über die Tradition der 
Marke „Warsteiner“ informieren. 
Die Alt-Opel-Freunde Warstein 

hoffen auf zahlreiche Besucher 
beim „6. großen internationa-
len Jahrestreffen der Alt-Opel-
Freunde.“ Weitere Informationen 
gibt es unter 
www.altopelfreunde.de.

Foto: Alt-Opel-Freunde Warstein e.V.

2018 ist ein besonderes Jahr für 
die Rüthener Schützen, denn sie 
richten im September das Kreis-
schützenfest des Kreisschützen-
bundes Lippstadt aus. Obwohl 
die Planungen dafür in vollem 
Gange sind, lassen sie es sich 
nicht nehmen und feiern vom 
9. bis 11. Juni ihr traditionelles 
Schützenfest.

Los geht es am Samstag, 9. Juni. 
Um 14.15 Uhr treten die Jungschüt-
zen (JSV), um 15.30 Uhr die Bürger-
schützen (BSV) zum Ständchen 
bringen an. Um 17.30 Uhr wird die 
Schützenmesse in der St. Johan-
neskirche gefeiert und anschließend 
steht die Gefallenenehrung auf 
dem Friedhof auf dem Programm. 
Gegen 19.30 Uhr findet der Große 
Zapfenstreich auf dem Markt-

platz statt. Zum Festball mit der 
Band „Enjoy“ wird ab 20.30 Uhr ein-
geladen. Sonntag startet um 14.30 
Uhr der Festumzug mit dem Ab-
holen der Königspaare mit Hofstaat 
und Hofdamen. Um 16 Uhr folgen 
Ansprache und Ehrungen der Ju-
belpaare auf dem Marktplatz. Be-
vor um 20.30 Uhr der große Fest-
ball mit den Bergstadtmusikanten 
Rüthen losgeht, feiern die kleinen 
Schützen um 18 Uhr beim Kinder-
tanz in der Stadthalle. Am Montag 
wird es um 10 Uhr ernst, wenn es 
heißt: Antreten zum Vogelschie-
ßen. Gegen 17 Uhr werden die neu-
en Königspaare mit einem Festum-
zug geehrt. Der zweite Kindertanz 
beginnt um 17 Uhr. Mit dem Fest-
ball ab 20.30 Uhr mit den Berg-
stadtmusikanten Rüthen klingt das 
Schützenfest 2018 aus.

 Wer löst Ralf und Petra Sander von der St. Hubertus-Schützen-
bruderschaft ab? Foto: Foto Dusny

Gemeinsames Fest in Rüthen
Bürger- und Jungschützen Feiern
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Warstein

Schon eine Woche vor dem 
eigentlichen Fest wird der 
Jungschützenkönig ermit-
telt. Am Sonntag, dem 17. 
Juni, erfahren wir dann, wer 
König Pascal Franke beer-
ben wird.

Los geht’s mit dem Schützen-
fest  schon am 15. Juni :  Zur 
Einstimmung gibt’s ein Ständ-
chen vom Blasorchester Alla-
gen, danach tritt die Gesamt-
bruderschaft um 18.15 Uhr 
an. Nach Hochamt, Gefallene-

Vom 23. bis 25. Juni feiert die 
Schützenbruderschaft St. Pe-
ter und Paul Mülheim-Möhne 
ihr Fest. Am Starttag gibt’s ne-
ben dem Festball auch noch 
das WM-Spiel Deutschland-
Schweden auf der Großbild-
leinwand!

Den Auftakt des dreitägigen 
Fests bildet am Samstag, 23. 
Juni, das Antreten an der Schüt-

zenhalle um 16 Uhr, gefolgt von 
der Schützenmesse in der Kir-
che. Nach der Gefallenenehrung 
am Ehrenmal (17.30 Uhr) und 
der Jubilarehrung in der Schüt-
zenhalle (18.30 Uhr) klingt der 
Abend mit Fußball und dem 
Festball ab 21.45 Uhr  aus. 
Sonntag, der 24. Juni, steht im 
Zeichen des Festumzugs, der 
ab 14.30 Uhr stattfindet. Fest-
ball und Kindertanz runden 

Junger Vorstand, junges Königs-
paar. In Niederbergheim mischt 
sich Tradition mit Zeitgemäßem. 
Foto: Peter R. Raab Fotografie

Montag, 25. Juni, werden die Nachfolger von Jürgen Wirth & Marie 
Weber ermittelt. Foto: Schützenbruderschaft St. Peter und Paul.

St. Johannes Niederbergheim
Nachfolger für Pascal Franke und Daniela Greiff gesucht

Schützenfest in Mühlheim
Eine Party mit Herz für Fußballfans

den Sonntag ab. Am Montag 
wird sich klären, wer künftig die 
Schützenbruderschaft regiert: 
Nach dem Frühschoppen um 
8.30 Uhr heißt es um 9.30 Uhr 
Antreten und Vogelschießen! 
Ist der neue König proklamiert, 
stellen sich die neuen Maje-

stäten ab 16 Uhr beim Festzug 
vor. Um 20 Uhr werden die Fah-
nen verabschiedet und den 
glanzvollen Schlusspunkt des 
Schützenfestes bildet der Fest-
ball ab 20.15 Uhr. Tipp: Die Co-
verband „Hot Stuff“ wird abends 
für Stimmung sorgen!

nehrung und Zapfenstreich 
wird ab 21 Uhr Party gemacht: 
erst mit Musik vom Blasorche-
ster, ab 22 Uhr sorgt ein DJ für 
Stimmung. Samstag, den 16. 
Juni, starten die Schützen um 
10 Uhr mit Antreten, danach 
Konzert mit Familienfrühstück. 
Ab 15 Uhr wird’s feierlich , 
denn nach erneutem Antre-
ten und Abholen des Königs-
paares f indet der große Fe-
stumzug statt. Mit Königstanz, 
Ehrungen und Kindertanz sind 
dann alle in bester Feierlau-

ne für den um 20 Uhr begin-
nenden Festball mit Disco. 
Der Höhepunk t  des Schüt-
zenfestes folgt am Sonntag. 
Nach der Messe treten um 10 
Uhr die Schützen zum Vogel-
schließen an . Das neue Kö-
nigspaar wird ab 15.30 Uhr 
abgeholt und beim anschlie-

ßenden Festumzug gebüh-
rend gefeiert. Ab 20 Uhr be-
schließen die Schützen ihr Fest 
mit einem großen Ball.
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Welver

Mit dem Highlight starten die 
Schützen in ihr Festwochen-
ende: Wenn am Freitagabend 
b e im Vo ge lsc hlie ße n de r 
neue König ermittelt wird, 
folgen zwei Tage mit vielfäl-
tigem Programm.

Zunächst heißt es am 8. Juni 
um 15.30 Uhr Antreten an der 
Schützenhalle. Sind die 25-jäh-

rige Jubelkönigin und das am-
tierende Königspaar abgeholt, 
geht’s zum Vogelschießen. Ab 
18.15 Uhr  kämpfen die An-
wärter um den Platz auf dem 
Thron. Ist der Vogel im Bisping-
wald abgeschossen, endet der 
Abend mit Königsproklamati-
on und gemütlichem Zusam-
mensein. Den Weckdienst am 
Samstag übernimmt der Spiel-

Die amtierenden Regenten Thomas Ebel und Sabrina Wierike mit ihrem Hofstaat. Foto: St. Hubertus

St. Hubertus Scheidingen
Traditions-Schützenfest vom 8. bis 10. Juni

mannszug der Kyffhäuser Ka-
meradschaft Welver. Nach dem 
Antreten um 15 Uhr steht der 
Nachmittag im Zeichen des 
neue n Königspaares ,  das 
sich ab 16.15 Uhr bei Festum-
zug und Parade präsentiert. 
Höhepunk t am Abend : Kö -
nigstanz um 19.45 Uhr mit 
anschließendem Festball mit 
Par t y DJ Mambo. Sonntag, 
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der 10. Juni, beginnt mit dem 
Hochamt, gefolgt vom musika-
lischen Frühschoppen inklusi-
ve der Jubilarehrungen. Nach 
einem weiteren Festumzug, 
Kindertanz und Großem Zap-
fenstreich (18.15 Uhr) klingt 
das Schützenfest Scheidingen 
ab 19.45 Uhr mit dem Königs-
tanz und dem Festball mit DJ 
Dennis aus. 

Vom 15. bis 17. Juni wird in Wel-
ver gefeiert: nicht nur Schüt-
zenfest, sondern auch das 190. 
Vereinsjubiäum! Zum Auftakt 
am Freitag gibt’s den Schüt-
zengottesdienst im Altenheim 
und um 17.30 Uhr die Kranz-
niederlegung am Ehrenmal.

Um 18 Uhr wird das amtieren-
de Königspaar abgeholt und 

nach Ankunft auf dem Festplatz 
beim Vogelschießen der künf-
tige Regent der „Horrido“-Schüt-
zen ab 19 Uhr ermittelt. Abends 
ist Schützendisco mit „DJ Toby“ 
und um 22 Uhr findet die König-
sproklamation mit Einmarsch 
der Jungschützen statt. Vor der 
großen Parade an der Kupfer-
kanne um 17.30 Uhr treffen sich 
die Züge um 13 Uhr für die Eh-

Wer folgt auf Matthias und Va-
nessa Schnieder?
Foto: Josef Holthoff. 

König und Kaiser gesucht
Zweimal Vogelschießen in Welver 

rungen. Um 18.30 Uhr folgt 
der Höhepunkt des Samstags: 
das Kaiserschießen. Steht der 
neue Kaiser fest, beschließen die 
Schützen den Abend mit dem 
Großen Zapfenstreich um 20 
Uhr an der Bördehalle und läu-
ten ihren Ball um 20.30 Uhr mit 
dem Königstanz und dem Ein-
marsch der Avantgarde ein. 

Sonntag, der 17. Juni, steht im 
Zeichen der Jubilare, denn nach 
einer Parade an der Kupferkan-
ne um 13.45 Uhr werden die 
langjährigen Mitglieder geehrt 
(50, 60 und 65 Jahre Mitglied-
schaft). Um 15 Uhr präsentieren 
sich alle Majestäten mit Hofstaat 
nochmals beim Königstanz, um 
16 Uhr ist das Parkett für die 
Kinder frei und ab 17 Uhr klingt 
das Festwochenede gemütlich 
im Buchenwaldsaal aus.  



Sobald die ersten Erdbeeren 
des Jahres reif sind, lassen 
sie sich nach Herzenslust ge-
nießen. Die beliebten Früch-
te sind nicht nur die ersten 
des Sommers, sie bieten in 
der heimischen Küche auch 
vielfältige Möglichkeiten für 
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Selbst gemacht schmeckt‘s am besten
Erdbeersaison für leckere Marmeladen und Fruchtaufstriche nutzen

leckere Kreationen. Erdbee-
ren schmecken pur, auf sah-
nigen Torten, oder als lecke-
rer Fruchtaufstriche.

Bei der Herstellung sind der Kre-
ativität keine Grenzen gesetzt. 
Zum Beispiel können frische 
Erdbeeren mit weiteren Früch-
ten oder Gewürzen kombiniert 
werden. Abgefüllt in hübsche 
Gläser und dekorativ beschrif-
tet, sind die Aufstriche eine 
schöne Idee für kleine Präsente, 
die immer gut ankommen. 

Rezeptidee
Erdbeer-Himbeer-Aufstrich
Doppelt lecker wird es, wenn 
zwei Beerensorten miteinander 
kombiniert werden. Wer spon-
tan Lust auf ein Brot mit köst-
lich-fruchtigem Fruchtaufstrich 
hat, kann das im Handumdre-
hen selbst zubereiten. Hier ist 
das Rezept für das geschmack-
volle Doppel Erdbeer-Himbeer-
Aufstrich.
Zutaten (für zwei Gläser à 200 
ml): 150 g Erdbeeren (geputzt 
gewogen), 100 g Himbeeren 
(vorbereitet gewogen), 1 Vanil-
leschote, 185 g Gelierzauber
Zubereitung: 
Erdbeeren waschen und putzen. 
Himbeeren waschen und verle-
sen. Das Mark der Vanillescho-

40 | halloSoest Juni 2018

te auskratzen. Insgesamt 250 g 
Früchte abwiegen, mit Vanille-
mark und Gelierzauber in ein 
hohes Gefäß geben. Ungefähr 
45 Sekunden mit dem Pürierstab 
mixen, bis eine gleichmäßige 
Masse entsteht. Fruchtaufstrich 
in Gläser füllen und abgedeckt 
in den Kühlschrank stellen oder 
sofort genießen.

Rezepttipp
Erdbeer-Lavendel-Konfitüre
Erdbeeren und Lavendel ergeben 
ebenfalls eine raffinierte und ge-
schmackvolle Kombination. 
Zutaten (für acht bis zehn Glä-
ser à 200 ml): 1 kg Erdbeeren 
(geputzt gewogen), 4 EL ge-
trocknete Lavendelblüten (er-
hältlich zum Beispiel im Bio-
markt), 1 kg Gelierzucker 1:1 
Zubereitung: 
Erdbeeren putzen, pürieren und 
1 kg abwiegen. Lavendelblüten 
auf zwei Teefilter verteilen und 
zubinden. Erdbeeren mit Laven-
delblüten und Gelierzucker 1:1 
in einem großen Topf mischen 
und unter Rühren zum Kochen 
bringen. Bei starker Hitze unter 
Rühren 4 Minuten sprudelnd ko-
chen lassen. Am Ende der Koch-
zeit die Lavendelblüten heraus-
nehmen. Konfitüre sofort heiß in 
Gläser füllen und diese gut ver-
schließen. (djd)
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Der Kurpark von Bad Sassen-
dorf wird am 23. und 24. Juni 
zum dritten Mal zur schönsten 
Blütezeit der Königin der Blu-
men zum Treffpunkt für Garten-
fans und Rosenfreunde. 

Der klassische Rosengarten ist ein 
Meisterwerk der Gartenkunst. In 
Tropfenform fügen sich dann vier 
Rosen-Staudenflächen in das Ge-
lände am Fuße der Klinik Linden-
platz ein. 70 Rosenarten beheima-
tet der 7.000 Quadratmeter große 
Rosengarten, die mit ihren unter-
schiedlichen Farben und Blüte-
zeiten für ein Wechselspiel der Sin-
neseindrücke sorgen.
Und in diesem Blumenmeer prä-
sentieren zahlreiche Aussteller, 
Künstler und Gartenfachbetriebe 
unter freiem Himmel ein großar-
tiges Angebot „rund um die Rose“ 
mit umfassenden Informationen 

Blütezeit im Rosengarten
Unterhaltung und Information in Bad Sassendorf

und Verkauf: Floristik, Gartenge-
räte und -equipment, Garten- und 
Landschaftsbau, Kosmetik, Deko-
ratives, Schönes und Nützliches 
für Haus, Garten & Freizeit, Lecke-
res aus Küche & Keller, Rosenzüch-
tungen, Schmuck, Wellness und 
vieles mehr. Über „Gesundes und 
nachhaltiges Gärtnern“ informiert 
die Firma Oscorna Naturdünger in 
ihren Fachvorträgen zu den The-

men „Rosenpflege von A bis Z“ 
und „Tipps zur Rasenpflege“.

Kulinarisches und 
Musikalisches
Auch kulinarisch wird rund um 
die Rose einiges geboten. Für den 
musikalischen Rahmen sorgen 
die „Voices of Swing“ und präsen-
tieren am Samstagvormittag die 
Highlights aus Swing & Soul und 
unvergessliche Klassiker der letz-
ten Jahrzehnte in einer einzigar-
tigen Show. Am Sonntagvormit-
tag überreichen die Profis vom 

Trio Jassiko mit viel Herz einen me-
lodischen bunten Rosenstrauß. 
Und auch Udo Jürgens ist wieder 
da, zumindest seine Lieder. Char-
mant präsentiert „Didi“ in seiner 
„Udo Jürgens Double Show“ die 
größten Hits und lässt eine Legen-
de in seinen wunderbaren Melo-
dien und Texten weiterleben.

Kinderprogramm und 
besondere Hingucker
Für die kleinen Besucher gibt es 
ein kreatives Kinderprogramm, 
unter anderem mit (Rosen-)Salz-
Herstellen, Rosenblüten-Basteln, 
Leinwänden zum Bemalen und 
Bodypainting mit „Rosentattoos“. 
Die Bad Sassendorfer Salzprinzes-
sin nimmt Kinder und Erwachse-
ne nachmittags mit ins Land der 
(Rosen-)Märchen. Ein besonde-
rer Hingucker sind die imposanten 
Stelzenläufer „Walking Roses“.

Die Wewelsburg wurde 1603 bis 1609 in ihrer einzigartigen Dreiecks-
form im Stil der Weserrenaissance von Fürstbischof Dietrich von Für-
stenberg unter Einbeziehung älterer Bauten neu errichtet. Sie liegt über 
dem Almetal nahe Paderborn. Heute befinden sich in der Wewelsburg 
eine Jugendherberge und das Kreismuseum Wewelsburg mit seinen 
zwei Abteilungen, dem Historischen Museum des Hochstifts Paderborn 
und der Erinnerungs- und Gedenkstätte Wewelsburg 1933 – 1945 mit 
der Dauerausstellung „Ideologie und Terror der SS“.

Das Kreismuseum Wewelsburg bietet sich ganzjährig für einen Besuch 
an. Neben den öffentlichen oder individuell buchbaren Führungen 
wird auch ein abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm aus 
Vorträgen, Lesungen, Konzerten, Puppentheater und Sonderausstel-
lungen angeboten. 

Die Wewelsburg,  
drei Ecken,  
viele Geschichten… 

Kreismuseum Wewelsburg
Burgwall 19 
33142 Büren-Wewelsburg
Tel.: 02955 7622-0 
Fax: 02955 7622-22
info@wewelsburg.de 
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Urlaub mit dem Vierbeiner
Tipps für eine stressfreie Urlaubsreise mit Tieren
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Die Urlaubszeit steht vor der 
Tür und Haustierbesitzer fragen 
sich: Wohin mit der Samtpfote 
oder Bello? Wer seinen Hund, 
seine Katze oder seinen Wellen-
sittich wirklich “lieb” hat, der 
nimmt sein Tier mit auf die Reise 
oder vertraut es daheim kom-
petenten Betreuern an. 

Auskünfte und Empfehlungen 
für Betreuer und Tierpensionen 
bekommen Sie neben dem In-
ternet auch bei Ihrem Tierarzt, 
Tierheimen oder dem örtlichen 
Tierschutzverein.

Der richtige Transport
Wer seinen Stubentiger mit in 
den Urlaub nehmen möchte, soll-
te auf Folgendes achten: Katzen, 
die nicht von klein auf an das Rei-
sen gewöhnt sind, bleiben besser 
zu Hause. Nehmen Sie die Katze 
nur in eine geschlossene Trans-
portbox mit, die die Katze zu Hau-
se schon inspizieren durfte. Eine 
gute Transportbox ist stabil, ein-
fach zu reinigen und von mehre-
ren Seiten zu öffnen. Erste Wahl 
sind dabei glatte Transportboxen 
ohne die Möglichkeit, sich im Ma-
terial festzukrallen, wie dies etwa 

bei Weidenkörben der Fall ist. Eine 
rutschfeste, waschbare Liegede-
cke sorgt für den nötigen Kom-
fort. Sichern Sie die Box zusätzlich, 
um eine Gefährdung von Tier und 
der Mitfahrer durch umherschleu-
dern zu vermeiden. Wenn Sie mit 
Ihrem Hund in den Urlaub fahren, 
sollten Sie folgende Tipps beach-
ten: Der Hund sollte immer hinten 
Platz finden, entweder im Koffer-
raum in einer stabilen Transport-
box oder gut gesichert durch ein 
Trenngitter bei einem Kombi; al-
ternativ gesichert durch einen spe-

ziellen Hunde-Anschnallgurt auf 
dem Rücksitz. Um Übelkeit zu ver-
meiden, sollte die letzte Mahlzeit 
zwölf Stunden vor der Abfahrt ge-
geben werden. Bei längeren Fahr-
ten sollten Sie zwischendurch klei-
ne Mengen füttern, Wasser immer 
bereithalten und es sollten regel-
mäßig Pausen eingelegt werden. 
Reisen Sie möglichst in den kühle-
ren Morgen- oder Abendstunden, 
um Hitzeprobleme zu vermeiden 
und lassen Sie niemals Ihren Hund 
im geschlossen Auto zurück!

Der Urlaubsort
Flugreisen sind purer Stress für ein 
Tier. Hundebesitzer wählen des-
halb besser einen Ferienort, der in 
Autoreichweite liegt. Wählen Sie 
eine Unterkunft aus, die Haustiere 
erlaubt. Damit der Spaß für Mensch 
und Tier nicht zu kurz kommt, ach-
ten Sie auf Bewegungsmöglichkei-
ten für den Hund, wie zum Bespiel 
Hundestrände oder Hundeplätze 
mit Parcours.

Ferien im Ausland
Wenn Sie mit Ihrem Vierbeiner 
ins Ausland wollen, dann soll-
ten Sie sich etwa sechs bis acht 
Wochen vor Reiseantritt über 
die Einreisebestimmungen des 
Gastlandes informieren. Meist 
sind Untersuchungen, Impfun-
gen oder Anträge zur Einreise 
notwendig. Die in allen europäi-
schen Ländern (außer Russland) 
geforderte Tollwutschutzimp-
fung muss bei der Einreise min-
destens 21 Tage zurückliegen. 
Darüber hinaus verlangen eini-
ge Länder einen internationalen 
Impfpass. Auch Gesundheits-
zeugnisse für die Vierbeiner 
wollen einige Zielländer sehen. 
Besonders strenge Regeln ha-
ben Großbritannien, Irland, Mal-
ta und Schweden. Weitere In-
formationen hierzu erhalten Sie 
beim Deutschen Tierschutz-
bund unter 
www.tierschutzbund.de. 
(dzi/djd)
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Lösungswort
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Monatliches Kreuzworträtsel mit Gewinnspiel
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Klingt gut: Im Juni gibt es einen 
tollen Warengutschein im Wert 
von 50 Euro aus dem Hause „So-
ester Stadtakustiker B&K Hörge-
räte“ zu gewinnen.

Finden Sie den gesuchten Begriff 
und senden Sie das 16-stellige Lö-
sungswort bis zum 12.06.2018 an
verlosung@fkwverlag.com
(Der Gewinn wird ausgelost, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen).
Bitte geben Sie unbedingt Ihre An-

schrift und Telefonnummer für die 
Gewinnbenachrichtigung an. Das 
„hallo Soest“-Team wünscht viel 
Glück!

Die glückliche Gewinnerin vom 1. 
Preis unseres Kreuzworträtsels der 
Maiausgabe ist Frau Ulrike Müns-
termann aus Möhnesee. Ein tol-

ler Gutschein im Wert von 50 Euro 
aus dem Hause „Apotheke am 
Brüdertor“ in Soest wurde ihr von 
der Pharmazeutisch-kaufmän-
nischen Assistentin, Katrin Fried-
rich, überreicht. Der 2. Preis geht 
an Marie-Luise Rogaischus aus 
Bad Sassendorf  mit einem Gut-
schein über 40 Euro. Der 3. Preis, 
ein Gutschein über 30 Euro, an 
Peter Holuscha aus Welver. Das 
„hallo Soest“-Team gratuliert al-
len Gewinnern nochmal herzlich! 
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opman  machte aus ihm einen 
anerkannten Organisten und 
Cembalisten, der hauptsächlich 
auf dem Gebiet der alten Mu-
sik tätig ist. Neben Organisten-
tätigkeiten und Gastprofessuren 
konzertierte er europaweit. Als 
Organist und Cembalist war er 
Mitglied verschiedener Ensem-
bles für Alte Musik.
	 Bei der großen Restaurierung 
durch Rowan West in  den Jah-
ren 2002/2003 hat er jede ein-
zelne Pfeife der Ostönner Orgel 
intensiv in Augenschein genom-
men und dabei festgestellt, dass 
326 von den 528 Pfeifen in der 
Zeit vor 1500 aus reinem Blei 
hergestellt worden sind. Alle In-
formationen einschließlich der 
gotischen Tonhöhenzeichen 

stitut für Orgel und Orgelbau der 
Hochschule für Künste in Bre-
men, selbstständiger Orgelsach-
verständiger und –forscher.
Jetzt endlich ist es gelungen, 
Koos van de Linde, der euro-
paweit reichlich beschäftigt ist, 
zum Orgelsommer nach Ostön-
nen einzuladen. Endlich kann 
er den vollen Klang „seiner“ Or-
gel erfahren und den Zuhörern 
auf seine wunderbare Weise Alte 
Musik zu Gehör bringen. 
	 Unter dem Thema „Von ‚groß 
und voll‘ bis ‚süß und scharf‘ “ 
wird er einen Querschnitt durch 
die Renaissance erklingen lassen
Der Eintritt ist frei, um eine ange-
messene Spende zur Erhaltung 
der Orgel und der Kirche wird 
gebeten.

Koos van de Linde  
eröffnet Orgelsommer
Organist dokumentierte das  
historische Alter der Orgelpfeifen

Hellweg-Quartett mit 
illustren Gästen
Konzert im Blauen Saal mit zwei 
spannenden Gastchören

In der Reihe „Ostönner Orgel-
sommer“ gastiert am 9. Juni 
um 17 Uhr  Koos van de Linde, 
der heute in Neustadt an der 
Pfälzer Weinstraße lebt, in der 
Ostönner St.-Andreas-Kirche. 

Nach dem Physikstudium wand-
te er sich der Musik und da spe-
ziell dem Instrument Orgel zu. 
Eine umfangreiche Ausbildung 
an verschiedenen Stätten des Or-
gelbaus und am Utrechter Kon-
servatorium und bei Ton Ko-

Das Hellweg-Quartett lädt 
ein zu einem A- cappella -
Chorkonzert am Samstag,  
23. Juni, im Blauen Saal des 
Soester Rathauses ein. 

Die 15 Sänger des erst im ver-
gangenen Jahr wiederholt zum 
Meisterchor gekürten Männer-
chorensembles präsentieren 
unter der Leitung von Michael 
Busch frühlingshafte und som-
merliche Melodien in unter-
schiedlichsten Stilrichtungen 
und Arrangements. Einen span-
nenden Kontrast zum typischen 
Hellweg-Quartett-Sound dürf-
ten die Auftritte der beiden 
Gastchöre bilden, die der Män-
nerchor als Mitwirkende gewin-
nen konnte.
Der Meisterchor Frizzante unter 
der Leitung von Cornelia Fisch 
ist dem Soester Publikum als 
ein hochwertiger Frauenchor 
mit beeindruckender Klangfül-

konnte er damals auf einer DVD 
dokumentieren. 

326 Pfeifen-Schätze
Als Orgelexperte gilt sein größ-
tes Interesse den Instrumenten 
aus Epochen, in denen große 
Erneuerungen im Bereich des 
Orgelbaus stattgefunden ha-
ben, vor allem den Orgeln aus 
dem 16. und frühen 17. Jh. und 
den Instrumenten von Aristide 
Cavaillé-Coll.  Inzwischen ist er 
Forscher am Arp-Schnittger-In-

le bereits gut bekannt. Der Ju-
gendchor Cantalino aus Wicke-
de unter der Leitung von Armin 
Klotz hat im Dezember als ei-
ner der herausragenden Chöre 
im Finale des WDR-Wettbe-
werbs „Der beste Chor im We-
sten“ von sich reden gemacht. 
Im vorigen Monat ersang er 
sich beim Wettbewerb „Jugend 
singt“ in Düsseldorf eine Gold-
medaille. Der Auftritt der drei 
Chöre verspricht den Freun-
den des Chorgesangs also be-
ste musikalische Unterhaltung 
auf hohem Niveau.
as Konzert beginnt um 17 Uhr, 
der Eintritt beträgt 16 Euro. 
Karten sind erhältlich bei Hell-
weg-Ticket, in der Soester Bü-
cherstube Ellinghaus, in der 
Ritterschen Buchhandlung So-
est, bei Piepenbreier, Bad Sas-
sendorf, bei den Sängern des 
Hellweg-Quartetts und an der 
Abendkasse.

Vorstadt – Rock
Großstadt-Hektik im Schlachthof
Landschaft, Müßiggang, wenig 
Trubel, ein weiter Blick. Es scheint 
nur auf den ersten Blick so, als pas-
sierte in den Ruhrgebiets-Vorstäd-
ten nicht allzu viel Spannendes. Ein 
Blick hinter die beschaulichen Ku-
lissen zeigt eine lebendige Szene 
kreativer Musiker, die abseits der 
Großstadt-Hektik an ihren Songs 
arbeiten. The Autumn Sense ent-
stammen dieser Szene. Am 6. Juni 
gastieren sie im Soester Schlacht-

hof und bewegen sich dort zwi-
schen New Wave, Indie/Post Rock 
und Grunge, ohne sich zu sehr in 
einzelne Schubladen legen zu las-
sen.
„Wir sind keine Coverband. Wir 
dürfen machen, woran wir Spaß 
haben“. So scheinen in ihren Songs 
klangliche Erinnerungen an Syd 
Barrett, The Smiths, The Cure, 
Arctic Monkeys oder The Pixies 
durch.
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Die Kräftespiel GbR aus Arnsberg schlägt eine  
Brücke zwischen Erlebnispädagogik und Natur- 
pädagogik. Spaß und Begeisterung stehen im  
Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit.

Ziel ist ein ganzheitliches Lernen mit Kopf, Herz und 
Hand sowohl für Kinder als auch für Erwachsene. 
Während in der Schulzeit für die Teamer von Kräfte-
spiel die Betreuung von Klassenfahrten einen Haupt-
schwerpunkt bildet, liegt dieser in den Ferien unter 
anderem auf der Gestaltung und Durchführung von 
Freizeiten für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren. So 
streifen auch 2018 in den Sommerferien vom 4. bis 
11. August an der Jugendherberge Brilon „Robin 
Hood und seine Getreuen“ durch den Wald. 
Mit neu gewonnenen Freunden können die Kinder 
Abenteuerliches erleben, Basteln, Bogenschießen und 
vieles mehr. Dabei werden sie rund um die Uhr von  
erfahrenen Betreuern beaufsichtigt.

In den Sommerferien auf Robin Hoods Spuren wandeln
Information und Anmeldung: 
bei der Kräftespiel GbR  unter
02931-937355 oder bei der 
Jugendherberge Brilon 02961-228. 

Verstärkung im Trainer-Team ist 
herzlich willkommen!
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Mein Freund der Baum
„Gartentage 2018“

Geschwungene Wege, ge -
pflegte Wiesen, farbenpräch-
tige Blumenbeete, zahlreiche 
Ruheoasen, Fachwerkbauten, 
Skulpturen und Wasserspiele 
– auf seinen 30 Hektar bietet 
der Kurpark Bad Sassendorf 
eine außergewöhnliche Viel-
falt, die in der Region seines-
gleichen sucht, und darüber 
hinaus eine Vielzahl an Exo-
ten in der Pflanzenwelt. 

Um den Gästen des Heilbades 
die Schönheiten und Besonder-
heiten der Parkanlage näher zu 
bringen, bietet Gästeführerin 
Gundula Saxer im Rahmen der 
„Gartentage 2018 im Kreis So-
est“ am Samstag, 2. Juni und 
Sonntag, 3. Juni sowie am Sams-
tag, 23. Juni und Sonntag, 24. 
Juni 2018 wieder eine spezielle 
Kurparkführung unter dem Ti-

tel „Mein Freund der Baum“ an. 
Treffpunkt ist jeweils um 14 Uhr 
an der Gäste-Information (Haus 
des Gastes).
Eingeladen zu diesem besonde-
ren Spaziergang sind nicht nur 
Gäste, sondern auch Einwoh-
ner des Heilbades. Denn selbst 
diejenigen, die den Bad Sassen-
dorfer Kurpark bereits mehr-
fach besucht haben, erfahren 
bei dem 90-minütigen Rund-
gang noch allerhand Neues und 
Überraschendes, z. B. über den 
Mammut- oder den Taschen-
tuchbaum, außerdem auch zu 
den Veränderungen im Kurpark.
Eine Anmeldung zur Führung 
ist nicht erforderlich. Weitere 
öffentliche Termine sind Sams-
tag, 1. September und Sonn-
tag, 2. September. Für Gruppen 
sind auch individuelle Termine 
möglich.

Chaos im Zauberwald
Verstärkung für chaotisches Märchen 
gesucht

Angeregt durch den Film „Sie-
ben Zwerge - Männer allein 
im Wald“ von und mit Otto 
Waalkes soll am 10. Juni ein cha-
otisches Märchen-Musical auf 
die Bühne des Soester Schlacht-
hofs gebracht werden.

Mitmachen kann jeder, egal wie 
alt er ist … Gesucht werden klei-
ne und große Zwerge; junge bzw. 
jung gebliebene Talente, die Spaß 
am Singen, Tanzen und Theater-
spielen haben und immer schon 

mal in die Rolle von Aschenputtel, 
Dornröschen, Hänsel & Gretel, Rot-
käppchen oder Rumpelstilzchen 
schlüpfen wollten.
	 Aber auch die Zuschauer, in er-
ster Linie Kinder im Grundschul-
alter mit ihren Eltern, werden 
aufgefordert, sich aktiv mit einzu-
bringen, denn es gibt so manches 
Rätsel zu lösen. Kann es sein, dass 
Schneewittchen einen Frosch put-
zig findet, der böse Wolf ein Vege-
tarier ist und die sieben Zwerge ein 
Hausmädchen suchen? 
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Rolf kauft 
Wohnwagen/Wohnmobile
auch renov.-bedürftig, ohne TÜV

Tel. 0221/2 76 96 12 oder 
0177/5 08 82 42  auch Sa./So. Rolf

Vier Jahre ist es her, dass der 
Frauenchor tonArt unter der 
Leitung von Christoph Pente 
zur Landpartie geladen hat-
te. Höchste Zeit also, an die-
se liebgewonnene Tradition 
wieder anzuknüpfen. 

Deshalb lädt der Frauenchor 
tonArt aus Bad Sassendorf am 
16. Juni um 19.30 Uhr zum ge-
meinsamen Konzert mit dem 
gemischten Chor Capella Vox 
Humana aus Warstein (Leitung 
Heinz Helmut Schulte) und 
dem Soester Vocalensamble 
(Leitung Michael Busch) ein.
	 Jeweils im Wechsel werden 
die Chöre in der Lohner Schüt-
zenhalle vergnügliche, aber 
auch besinnliche Lieder anzu-
stimmen. Ob deutscher Schla-
ger, romantische Lieder oder 
englischer Pop, es darf mitge-
sungen und -geschwoft wer-

„Zukunft ist the future“ nennt 
Vince Ebert seinen Ausblick, 
mit dem er am 2. Juni in der 
Stadthalle Werl das Geschehen 
zum 800-jährigen Bestehen 
der Stadt Werl bereichert. 

Unsere Welt verändert sich mit ra-
sender Geschwindigkeit. Als Kin-
der glaubten wir an eine glor-
reiche Zukunft, an den digitalen 
Reisewecker, das Dolomiti-Eis und 
Hoverboards. Heute kommuni-
zieren wir über Uhren in Sekun-
den mit Menschen auf anderen 
Kontinenten, essen in Algen ge-
rollten rohen Fisch und Heino co-
vert Rammstein. Das war nicht 
vorauszusehen!!  Vince Ebert wid-

den. Von Udo Jürgens und  Max 
Bruch über Jürgen Drews bis 
zu Abba, von Billy Joel über Di-
onne Warwick bis zu den Eu-
rythmics: Ein vielseitiges Pro-
gramm wird die Bandbreite des 
jeweiligen Repertoires aller drei 
Chöre wiederspiegeln. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt 
und der Eintritt kostet 5 Euro.
	 Weitere Informationen zu 
den Chören gibt es auf den je-
weiligen Internetseiten 
www.capella-vox-humana.de/, 
www.soester-vocalensamble.
de und www.meinchor.de/ton-
art-sosingenfrauen.

Der Frauenchor tonArt freut sich auf ihren Besuch bei der Landpartie 
2018. Foto: S.Meydam

Gute Unterhaltung  
garantiert
Frauenchor tonArt lädt zur Landpartie  
in die Lohner Schützenhalle

„Nullpunkt 
niemals erreichen“
Vince Ebert in Werl:
 „Zukunft ist the future“

met sich den großen Themen der 
Zukunft nun auch in Werl: Arbeit, 
Leben, Sudoku und Thermody-
namik. Letztere besagt übrigens 
eindeutig, dass es mit unserem 
Universum unaufhaltsam berg-
ab geht. Anderseits sagt sie auch: 
„Man kann den absoluten Null-
punkt niemals erreichen“. Egal, 
wie beschissen es Dir also geht, es 
ist immer noch Luft nach unten. 
Und das ist doch schon mal eine 
tröstliche Botschaft. Live long and 
prosper. Zukunft is the future. Ti-
ckets gibt es in der Stadtinforma-
tion Werl Tel.02922/8703500,
Buchhandlung Stein
Tel.02922/958900 und in allen be-
kannten Vorverkaufsstellen

Festival mit Lokalkolorit
Bands aus dem Umfeld der Musikschule 
im Schlachthof gesucht

In Kooperation mit dem Kul-
turhaus Alter Schlachthof und 
im Rahmen des bundesweiten 
„Tags der Musik“ präsentiert 

die Musikschule Soest wieder 
das beliebte Pop&Rock-Festi-
val »PopUps«. Eröffnen wird den 
Konzertreigen die „Little Big 

Noise Band“ in aktueller Be-
setzung, deren Repertoire ir-
gendwo zwischen Amy Wine-
house und den Black Eyed Peas 
angesiedelt ist. Auch die „er-
gänzungsband 9“ der Hannah-
Arendt-Gesamtschule hat ihr 
Kommen zugesagt. Das „Bur-
ning-Big-Band-Project“ zeigt 
sich im 15. Jahr seines Beste-
hens mit Nummern von Micha-
el Jackson, Ray Charles, Micha-
el Bublé und Amy Winehouse 
bei diesem Konzertformat wie-
der mehr von der poppig-sou-
ligen Seite. Schließlich gibt auch 
das „Modern Times Orchestra“ 
mit Kompositionen von John 
Williams und Hans Zimmer sei-
ne musikalische Glückwunsch-
karte ab. 
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„Nullpunkt 
niemals erreichen“
Vince Ebert in Werl:
 „Zukunft ist the future“

Damit auch Ihre Grillparty zur 
Fußball WM gelingt, hier noch 
ein Rezepttipp für einen lecke-
ren Grillteller!

Zutaten für 4 bis 6 Personen
8 Riesengarnelen, 6 EL Olivenöl, 
1 Knoblauchzehe, 4 Schwei-
nekoteletts, 4 Hähn-
c h e n s c h e n k e l ,  4 
Bratwurstschne-
cken, 4 Kartof-
feln, 1 Zucchi-
ni, 4 Tomaten, 
4  M a i s k o l -
ben, 4 Cham-
p i gn o ns ,  4 
F r ü h l i n g s -
zwiebeln, 125 
ml Rapsöl zum 
Bepinseln, Salz, 
Pfeffer aus der 
Mühle, 1 EL fein 
gehackte Petersilie, 
125 g Crème fraîche

Zubereitung
Riesengarnelen schmecken be-
sonders gut, wenn sie vor dem 
Grillen einige Zeit mariniert wur-
den. Zum Marinieren der Riesen-
garnelen eine Knoblauchzehe 

schälen, sehr fein hacken und mit 
6 EL Olivenöl verrühren, salzen 
und pfeffern. Die Riesengarnelen 
waschen, trocken tupfen, vorsich-
tig an der Oberseite aufschnei-
den und vom Darm befreien. 

Etwa 2 Stunden in der Marinade 
ziehen lassen, dann herausneh-
men und abtropfen lassen.
In der Zwischenzeit die Schweine-
koteletts, die Hähnchenschenkel 

und die Bratwurstschnecken kalt 
abbrausen und gut trocken tup-
fen. Die Schweinekoteletts mit 
Öl bestreichen und mit Salz und 
Pfeffer würzen. Die Hähnchen-
schenkel ölen und kräftig mit 
Salz, Pfeffer und Paprikapulver 
würzen. Die Bratwurstschnecken 
mit Öl bestreichen. Die Kartoffeln 

gründlich waschen, bürsten, 
gut abtrocknen und in Alufo-

lie einwickeln. Die Folien-
kartoffeln am seitlichen 

Rand in die Glut legen 
und etwa 30-35 Minu-
ten garen lassen. Die 
Maiskolben putzen, 
waschen und etwa 10 
Minuten – ohne Salz! 
– vorkochen. Die Zuc-

chini, die Tomaten, die 
Champignons und die 

Frühlingszwiebeln putzen, 
waschen und abtrocknen. 

Die Tomaten kreuzweise ein-
schneiden und mit auf die Brat-
wurstschnecken-Spieße stecken. 
Die Zucchini und die Champi-
gnons in Scheiben schneiden, die 
Maiskolben halbieren. Das Gemü-
se mit Öl bepinseln. Die Schwei-
nekoteletts, Hühnerkeulen und 

Rezepttipp zur WM Party
Gemischter Grillteller

Tomaten-Bratwurstspieße zusam-
men mit den Zucchinistücken, 
den Maiskolben und den Früh-
lingszwiebeln etwa 8-10 Minu-
ten grillen, die Garnelen und die 
Champignonscheiben etwa 2-3 
Minuten. Nach dem Grillen die To-
maten, die Maiskolben und die 
Champignonscheiben salzen und 
pfeffern, die Maiskolben und die 
Hähnchenschenkel außerdem mit 
Petersilie bestreuen. Die Folien-
kartoffeln nach dem Garen aus 
der Alufolie herausnehmen, hal-
bieren und nochmals kurze Zeit 
auf dem Grill rösten. Die gerö-
steten Kartoffeln mit einem Klecks 
Crème fraîche garniert servieren.




